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Liebe Bürgerinnen  
und Bürger, 
nach vielen Jahren ist es nun soweit, die Planung unserer 
Stadtmitte steht. Viele Parameter mussten zur Entschei-
dungsfindung beachtet werden. Neben verkehrstechni-
schen Gegebenheiten war auch der Bürgerwunsch im 
Fokus. Aufenthaltsqualität, die Belebung der Innenstadt 
und eine Beruhigung des Verkehrs waren die neben 
dem Wunsch nach Parkplätze für die Gewerbetreibenden 
die Kriterien, die von Bürgerseite in die Entscheidungs-
findung aufgenommen wurden.

Auch unser neues Gesundheitszentrum wächst und 
wächst und so beginnt in den nächsten Wochen der Bau 
der psychosomatischen Klinik der medbo.

Im Freibad schreiten die Sanierungsarbeiten gut voran, 
sodass wir uns jetzt schon gemeinsam auf die Bade- 
saison 2024 freuen können. Ich hoffe, Sie finden in den 
umliegenden Bädern und Seen ausreichende Ausweich-
möglichkeiten, sodass Sie nicht völlig auf Badespaß 
verzichten müssen.

Von kultureller Seite möchte ich Sie jetzt schon auf die 
Burgspielsaison auf unserer schönen Burg hinweisen. 
Am 30. Juni ist Premiere und der Kartenvorverkauf läuft 
bereits. Ich freue blicke jetzt schon einem schönen Theater-
abend mit Freude entgegen und lade Sie herzlich ein, 
unsere Burgspiele zu besuchen.
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STADTRAT 
Sitzung am 20.04.2023

Klimaschutzkonzept
Vorstellung des Konzepts und Festlegung der 
Maßnahmenziele
Sachverhalt:

Parsberg will bis 2040 klimaneutral werden.
Die Stadt Parsberg hat in den vergangenen Jahren bereits 
zahlreiche Maßnahmen im Bereich des Klimaschutzes 
und der Förderung Erneuerbarer Energien durchgeführt. 
Dazu gehören u.a.: 
-  die Wärmeversorgung vieler öffentlicher Gebäude 

durch Biomasse-Nahwärmenetze, 
-  die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, 
-  die energetische Optimierung der Kläranlage, 
-  die energetische Sanierung von Kommunalen Gebäuden, 
-  die Errichtung von E-Ladesäulen, 
-  der Ausbau des ÖPNV sowie 
-  die Energiedatenerfassung aller Kommunaler Gebäude.
Mit der Erstellung der Klimaschutzstrategie möchte die 
Stadt jetzt weitere Schritte im Klimaschutz systematisch 
angehen. In Anlehnung an das Bayerische Klimaschutz-
gesetz (BayKlimaG) soll bis 2040 für die im Stadtgebiet 
anfallenden Energieverbräuche Treibhausgasneutralität 
erreicht werden.
Mit den ermittelten Potentialen können nach dem heutigen 
Stand die THG-Emissionen von 5,1 Tonnen CO2-Äuivalen-
ten auf ca. 1 Tonne pro Einwohner im Jahr 2040 gesenkt 
werden. Diese Emissionen gehen vor allem auf die Ver-
brennung von Erdgas und Heizöl zurück, da trotz einer 
angenommenen Sanierungsrate im Gebäudebereich 
von jährlich bis zu 2,5 % dann noch nicht alle Gebäude 
ohne fossile Brennstoffe auskommen werden.
Bei der Erzeugung Erneuerbarer Energien leistet die Stadt 
Parsberg mit den Freiflächen-Photovoltaikanlagen im 
Stadtgebiet einen Beitrag, der in der Jahressumme 
erheblich größer ist als der Bedarf vor Ort. Da aber 
Parsberg gemessen an der Einwohnerzahl über eine 
große Fläche verfügt, ist der bilanzielle Eigenbedarf kein 
geeignetes Ziel. Gemessen am Flächenanteil in Bayern 
sollte Parsberg noch weitere PV-Potentiale nutzen. 
Allerdings sollten dabei vor allem versiegelte Flächen 
(Dächer, Parkplätze usw.) vorrangig berücksichtigt wer-
den. Da zum Gelingen der Energiewende die Windenergie 
unbedingt weiter ausgebaut werden muss, sollte die 
Entwicklung von Windkraftstandorten vorangetrieben 
werden.
Die Stadt hat sich bisher beim Klimaschutz auf die eige-
nen Liegenschaften und Kommunalen Einrichtungen 
wie die Straßenbeleuchtung und die Kläranlage kon-
zentriert. Von 2012 bis 2019 konnte die Stadt die Treib-

hausgasemissionen ihrer Einrichtungen bereits auf 40 %  
reduzieren. Die Emissionen im gewerblichen Bereich 
sanken auf 72 %, bei den Haushalten auf 93 %. Im Ver-
kehrssektor dagegen war im gleichen Zeitraum ein Zu-
wachs von 8 % zu verzeichnen.
Im Rahmen der Klimaschutzstrategie kommen neue 
Aufgaben dazu. Um zum Beispiel die Wärmewende 
über die Städtischen Liegenschaften hinaus fortzuführen, 
müssen die Bürgerinnen und Bürger – und auch die Unter-
nehmen – unterstützt und motiviert werden.
Insgesamt umfasst die Klimaschutzstrategie 7 Handlungs-
felder mit 30 Maßnahmen. Diese gehen auf Vorschläge 
von Bürgerinnen und Bürgern zurück, die sich im Sommer 
2022 in fünf Workshops getroffen haben. Davon sind 
14 Maßnahmen prioritär und sollten umgesetzt bzw. 
begonnen werden. Sieben dieser Maßnahmen wurden 
mit einer höheren Priorisierung definiert. 
Diese sind:
1.  Das Monitoring der Energieverbräuche und der Emis-

sionen damit die Wirkung der Klimaschutzstrategie 
verfolgt werden kann und gegebenenfalls Anpassungen 
vorgenommen werden können.

2.  Die Verortung von Freiflächenphotovoltaik und Wind-
kraft im Flächennutzungs-plan, damit Nutzungskon-
flikte geklärt werden können.

3.  Ein Kommunales Wärmekonzept, das den Bürgerinnen 
und Bürgern zeigt, wie sie ihre Wohnungen in Zukunft 
beheizen können. 

4.  Eine Energieberatung vor Ort, die Bürgerinnen und 
Bürger bei der Planung von energetischen Sanierungen 
unterstützt.

5.  Die Beachtung der Treibhausgasneutralität bei neuen 
Bebauungsplänen, damit bei weiteren Bauvorhaben 
nicht noch zusätzliche Belastungen geschaffen werden.

6.  Ein Masterplan für PV-Potentiale auf öffentlichen Flächen, 
der vor allem geeignete Dachflächen und versiegelte 
Flächen, wie z. B. Parkplätze, aufzeigen soll.

7.  Mit dem Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundlicher Kommunen (AGFK) wird ein Prozess der 
kontinuierlichen Verbesserung der Bedingungen für 
den Radverkehr angestoßen.

Wie aus dem vorliegenden Konzept deutlich wird, ist der 
Weg in Richtung Klimaneutralität nur durch große An-
strengungen in allen Handlungsfeldern möglich. Für die 
Verwaltung gibt es jetzt einen Handlungsrahmen, der in 
den folgenden Jahren aktualisiert werden muss. 
Klimaerwärmung ist gerade auch in der Landwirtschaft 
ein großes Thema. 
Herr Dr. Braun von der Klimakom stellt den Ablauf für 
die Erstellung des Konzepts vor. Viele Sitzungen unter 
Beteiligung interessierter Bürger haben zu den ausge-
arbeiteten Vorschlägen geführt. 
Handlungsbedarf wird bei Heizwärme und der Mobilität 
gesehen.

VON DER POLITIK Hier erfahren Sie was im Rathaus entschieden wird
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Der Bürgermeister stellt fest, dass in der Vergangenheit 
viel umgesetzt worden ist, es allerdings noch Potentiale 
gibt. Windkraft bleibt auch weiterhin eine große rechtliche 
Herausforderung. Dem Beauftragten für Nachhaltigkeit, 
Energie und Umwelt, Herrn Stadtrat Martin Beiderbeck 
dankt der Bürgermeister für sein Engagement und für 
die Ausarbeitung des Konzeptes.
Die Seismologische Station, Einflugschneise beim Truppen-
übungsplatz Hohenfels und Umweltschutz stehen dabei 
in Konkurrenz.
Es wird angeführt, dass viele Maßnahmen bereits von 
der CSU-Fraktion angeregt wurden. Weiter wird deutlich 
gemacht, dass das Konzept eine Handlungsempfehlung 
darstellt und nicht als Festlegung zu sehen ist.
Auch die Grünen-Fraktion stellt fest, dass viele Anträge 
bereits in der Vergangenheit gestellt wurden. Es wird 
eine baldige Umsetzung gefordert, unabhängig von 
Stadtrats-perioden.
Der Beauftragte für Nachhaltigkeit, Energie und Umwelt 
Herr Stadtrat Beiderbeck bedankt sich bei allen Beteiligten 
für die Unterstützung.

Beschluss:

Das Klimaschutzkonzept wird grundsätzlich als Handlungs-
empfehlung gesehen. Für die jeweilige Umsetzung bedarf 
es gesonderter Beschlüsse der zuständigen Gremien.

Sanierung Freibad
Vorstellung der Planung und Festlegung der  
weiteren Maßnahmen

Sachverhalt:

Das Freibad Jura-Mare ist seit rd. 50 Jahren in Betrieb 
und für unsere Bürger ein deutlicher Gewinn für die  
Lebensqualität. Viele von uns nutzen die Einrichtungen 
von Kindesbeinen an. Auch wenn die laufenden Be-
triebskosten für Energie und Personal stetig steigen 
und die Ansprüche an das Bad gestiegen sind, war das 
jährliche Defizit von inzwischen über 300.000 €, das aus 
Steuermittel aus Parsberg finanziert wird, kein Thema in 
unserem Stadtrat.  
Natürlich profitieren auch unsere Nachbarn von dem 
Service, der in Parsberg geboten wird. 
Die im letzten Jahr beschlossenen Maßnahmen (Erneue-
rung der Rohrleitungen im Außenbereich) sollten nach 
den ursprünglichen Planungen so frühzeitig fertiggestellt 
sein, dass die Badesaison 2023 regulär durchgeführt 
werden kann. Lieferschwierigkeiten bei den Rohren und 
die schlechte Witterung haben den Bauablauf derart 
verzögert, dass das Freibad im Sommer 2023 nicht ge-
öffnet werden kann. Deshalb haben wir unseren Planer 
beauftragt, alle notwendigen Maßnahmen zusammen-
zustellen, so dass die nächsten Jahrzehnte wieder ein 
ordnungsgemäßer und zeitgemäßer Betrieb erfolgen kann. 
Von den ursprünglich kalkulierten Kosten von 1,2 Mio. € 
liegen nun zusätzliche Maßnahmen vor, so dass von Ge-
samtkosten in Höhe von 2,9 Mio. € ausgegangen werden 
kann. 

Im Wesentlichen sollten folgende Maßnahmen zusätzlich 
realisiert werden:
•  Die Sitzstufen entlang des Schwimmerbeckens, des 

Sprungbeckens und des Wellenbeckens sollen mit 
Winkelstützen erneuert und die darauf befindlichen 
Liegeflächen mit Betonplatten ausgelegt werden. 

•  Des Weiteren ist vorgesehen, Flachdächer im Bereich 
des Wellenbeckens (oberhalb der Maschinenanlage) 
und im Bereich der Terrasse bzw. des Technikbereiches 
zu erneuern. Auch hier sind Beispiele in den Plänen 
ersichtlich. 

•  Die Vorschläge für die Bepflanzung der unteren Liege-
wiese liegen ebenfalls vor. 

•  Zur farblichen Gestaltung des Kioskgebäudes liegen  
4 Farbvarianten vor. 

•  Die Umzäunung sollte erneuert werden.
•  Eine Grüngutbox wird erstellt.
•  Der Schwallwasserbehälter ist neu zu beschichten.
•  Die ELT-Arbeiten sind umfänglicher als gedacht.

Diskussionsverlauf:

Eine Abdeckung der Badewasserflächen wird angespro-
chen. Eine Prüfung erfolgt durch das Planungsbüro. 

Beschluss:

Die zusätzlichen Stufen beim Wellenbecken sollen zu-
sätzlich zu den künftigen Gesamtkosten von rd. 2,9 Mio. € 
realisiert werden.

Sanierung Freibad
Auftragsvergaben

Sachverhalt:

Herr Krautloher vom gleichnamigen Architekturbüro stellt 
die notwendigen Nachträge vor. 
Das Nachtragspacket umfasst einen zusätzlichen Aufwand 
in Höhe von 661.474,17 €.

Beschluss:

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die vorgestellten 
Nachträge mit einer Gesamtsumme von 661.474,17 € 
zu beauftragen. Für die Erneuerung der Zäune sind vor 
Vergabe weitere Angebote einzuholen.

Bauleitplanung des Marktes Lupburg
Beteiligung am sachlichen Teilflächennutzungsplan 
Windenergie

Sachverhalt:

In der Sitzung vom 06.09.2022 hat die Stadt Parsberg 
im Rahmen der Beteiligung zum Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes des Marktes Lupburg Stellung ge-
nommen. In der Planung waren auch Sondergebiete für 
Windenergie vorgesehen.

Weiter auf der nächsten Seite
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Inzwischen wurde der Bereich Windenergie ausgekoppelt 
und in einen sachlichen Teilflächennutzungsplan für 
Windenergie überführt.
Die Anregungen der damaligen Stellungnahme wurden 
vom Markt Lupburg berücksichtigt und der damals 
noch enthaltene Bereich im Waldgebiet „Dachsau/
Ziegelschlag“ (Staatswald) mit ca. 97 ha im Süden der 
Parsberger Wohnbebauung herausgenommen.
Der Bürgermeister bedankt sich für das gute nachbar-
schaftliche Verhältnis.

Beschluss:

Gegen den Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungs-
planes für Windenergie des Marktes Lupburg werden 
keine Einwände erhoben. Dem Markt Lupburg wird für 
die gute nachbarschaftliche Zusammenarbeit besonders 
gedankt.

Kläranlage
Neubau einer stationären Schlammentwässerung; 
Auftragsvergaben

Sachverhalt:

Die Leistungen für Baumeister, Fenster und Türen, Maschi-
nen und Anlagetechnik sowie Zimmerer- und Fassaden-
bau wurden ausgeschrieben und die Angebote geprüft.
Die Ausschreibung für den Baumeister hat eine Über-
schreitung der Kosten um mehr als 20 % ergeben. In 
Absprache mit der VOB-Stelle der Regierung der Ober-
pfalz kann die Ausschreibung nach § 17 Abs. 1 VOB/A 
aufgehoben werden. 
Es ist beabsichtigt, die Ausführungszeit bzw. den Aus-
führungsbeginn auf September/Oktober 2023 zu ver-
schieben und die Leistung für Baumeister erneut über 
eine Angebotseinholung zu vergeben. 
Die weiteren ausgeschriebenen Gewerke können erst 
mit Vergabe der Baumeister-arbeiten beauftragt werden. 
Die Vergabe ist für die Stadtratssitzung am 11.05.2023 
vorgesehen.

Beschluss:

Die Ausschreibung für die Baumeisterarbeiten im 
Zusammenhang mit dem Neubau einer stationären 
Schlammentwässerung wird nach § 17 Abs. 1 VOB/A 
aufgehoben. Der von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Vorgehensweise wird zugestimmt.

Kindergartenbedarfsplanung
Festlegung der weiteren Vorgehensweise über 
die Schaffung von Räumlichkeiten für zusätzliche 
Kindergartenplätze

Sachverhalt:

Derzeit sind in der Stadt Parsberg folgende Kindergarten-
plätze angeboten:

Plätze  
Kindergarten

Plätze  
Kinderkrippe

Städtische KiTa 100 45

Städtischer  
Waldkindergarten

  40

Johanniter Kindergarten   50 24

Kindergarten St. Josef 100 24

Waldkindergarten  
Samainhof

  10

Summe: 300 93

Bislang konnte allen Buchungswünschen entsprochen 
werden. In den letzten Jahren wurden durch den Neubau 
des Kindergartens beim Sportzentrum, Erweiterungen 
beim Kindergarten St. Josef sowie durch den Städtischen 
Waldkindergarten insgesamt zusätzlich 163 Betreuungs-
plätze geschaffen.
Nach derzeitig bestehenden Anmeldungen kann der Be-
darf an Kindergartenplätzen gedeckt werden. Bei den 
Krippen fehlen aktuell 15 Plätze. 8 Plätze können voraus-
sichtlich durch den Kindergarten St. Josef geschaffen 
werden.
Die Geburtenentwicklung nimmt folgenden Verlauf:

 
Einschulung

M  
gesamt

W  
gesamt

EW  
gesamt

01.09.2011 - 31.08.2012 33 39   72

01.09.2012 - 31.08.2013 41 43   84

01.09.2013 - 31.08.2014 43 37   80

01.09.2014 - 31.08.2015 38 45   83

01.09.2015 - 31.08.2016 40 38   78

01.09.2016 - 31.08.2017 57 38   95

01.09.2017 - 31.08.2018 50 41   91

01.09.2018 - 31.08.2019 48 32   80

01.09.2019 - 31.08.2020 55 48 103

01.09.2020 - 31.08.2021 39 41   80

01.09.2021 - 31.08.2022 66 37 103

01.09.2022 - 11.04.2023 18 23   41

(rechnerisch 66/Jahr) 

Auf das Kalenderjahr bezogen ergibt sich folgende Ent-
wicklung:

Fortsetzung von Seite 5
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Zuwanderung, Flüchtlingsunterbringungen und das  
Buchungsverhalten sind nur schwer zu kalkulieren. Im 
Hinblick auf das Wachstum der vergangenen Jahre, den 
neu geschaffenen Wohnraum bei den Einfamilienhäusern 
und beim Geschosswohnungsbau ist davon auszuge-
hen, dass der Bedarf auch weiterhin steigen wird. 

Stellungnahme der Verwaltung:

Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, Möglich-
keiten zu überprüfen, um den künftig zu erwartenden 
Bedarf abzudecken. Dabei kann von 2 Krippengruppen 
und einer Kindergartengruppe ausgegangen werden.

Beschluss:

Dem Vorschlag der Verwaltung wird zugestimmt.

STADTRAT 
Sitzung am 11.05.2023

Umgestaltung Stadtplatz
Festlegung der auszuführenden Planvariante

Sachverhalt:

Lesen Sie hierzu den Text auf Seite 14

Anmerkung:

Zum Abstimmungsprozedere:
Es werden alle 3 Varianten zur Abstimmung gebracht. In 
der Reihenfolge Variante 1, dann Variante 2 und Variante 
3. Sollte die Variante 1 mit Mehrheit der Anwesenden 
Stadträte beschlossen werden, wird nicht über die Vari-
ante 2 abgestimmt. Dies gilt auch bei Stimmengleichheit.
Sollte die Mehrheit die Variante 2 entscheiden, gilt dies 
ebenso – gleiches gilt natürlich auch für die Variante 3.
Sollte keine der 3 Varianten eine Mehrheit finden, ist 
erneut in einer der nächsten Sitzungen des Stadtrates 
über die Angelegenheit zu entscheiden.
Stellungnahme der Verwaltung:

Beschlussvorschlag:

Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestellte 
Planvariante 1 „2 Plätze im Norden“ zur weiteren Ent-
wurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunstwett-
bewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am Bau, 
Materialien und weitere Details bedürfen der gesonderten 
Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.
Ein weiterer Beschluss:
Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestellte 
Planvariante 2 „großer Platz im Norden“ zur weiteren 
Entwurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunst-
wettbewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am 
Bau, Materialien und weitere Details bedürfen der ge-
sonderten Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.

Ein weiterer Beschluss:
Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestellte 
Planvariante 3 „großer Platz im Süden“ zur weiteren Ent-
wurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunstwett-
bewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am Bau, 
Materialien und weitere Details bedürfen der gesonderten 
Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.

Diskussionsverlauf:

Herr Wirzmüller vom Büro Büro Wamsler Rohloff Wirz-
müller, FreiRaumArchitekten, Regensburg stellt die ver-
schiedenen Varianten ausführlich vor und erklärt die 
wesentlichen Vorzüge der jeweiligen Entwürfe. 
Herr Stadtrat Zehender lobt alle Varianten, kritisiert 
aber, dass kein gemeinsamer „Vor-Ort-Termin“ stattge-
funden hat und schlägt vor, vor der Entscheidung einen 
Ortstermin zusammenmit den Planern zu vereinbaren, 
da kein zeitlicher Druck vorliegt.
Der Bürgermeister erwidert, dass bei allen Varianten die 
aktuelle Situation bei den Plänen hinterlegt ist und jeder 
einzelne Stadtrat die Situation kennt.
3. Bürgermeister Hopf widerspricht auch im Bezug auf 
die zeitliche Notwendigkeit, um in 2024 mit dem Bau be-
ginnen zu können, zumal die örtliche Situation bekannt 
ist. Herr Stadtrat Kinskofer bezieht sich auf die intensive 
Vorarbeit in den Klausurtagungen.
Herr Stadtrat Zehender spricht sich für die Variante 1 
aus, da hier alle Seiten bedient werden und ein vielsei-
tig belebter Stadtplatz entsteht, der Flexibilität bietet 
und zukunftsfähig ausgerichtet ist. Auch bei Variante 1 
könnte der Freisitz auf der Südseite gut bedient werden. 
Auch die Stadträte Beiderbeck und Hierl sehen in der 
Variante 1 einen etwas größeren Vorteil, weil die Gastro- 
nomie von allen Seiten erfolgen kann. 3. BGM Hopf 
sieht in der Variante 1 einen emens größeren Verkehr, 
der durch den Platz führt. 
Herr Stadtrat Hierl sieht auch auf der Burg und dem 
Volksfestplatz große Flächen für Veranstaltungen. Herr  
3. Bürgermeister Hopf sieht in der Variante 1 eine 
schlechte Verkehrsführung,  da der Platz täglich mit tau-
senden Autos durchquert werden würde. Gerade für 
Kinder ist dies sehr schwierig. Die Gehwegsituation bei 
Variante 1 wird ebenso als bedenklich betrachtet. Eine 
Aufenthaltsqualität wird deshalb auf dem geteilten Platz 
als  schwierig gesehen. 
Herr Höfer spricht sich für die Variante 3 b aus, weil 
diese auch dem Wunsch der Bürgerschaft am meisten 
entspreche. Hr. Lorè sieht am meisten Stadtgrün in der 
Variante 3 b.
Frau Fett von der Regierung der Oberpfalz erklärt, dass 
gestalterischer Mehrwert gefördert wird. Dabei wird der 
Erschließungsanteil nicht gefördert.

  Weiter auf der nächsten Seite
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Beschluss 1:

Es soll vor der Entscheidung über die Variantenauswahl 
ein Ortstermin stattfinden.
Abstimmung: 7:13

Beschluss 2:

Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestellte 
Planvariante 1 „2 Plätze im Norden“ zur weiteren Ent-
wurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunstwett-
bewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am Bau, 
Materialien und weitere Details bedürfen der gesonderten 
Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.
Abstimmung: 5:15

Beschluss 3:

Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestellte 
Planvariante 2 „großer Platz im Norden“ zur weiteren 
Entwurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunst-
wettbewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am 
Bau, Materialien und weitere Details bedürfen der ge-
sonderten Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.
Abstimmung: 0:20

Beschluss 4:

Für die Umgestaltung der Stadtmitte wird die vorgestell-
te Planvariante 3b „großer Platz im Süden“ zur weiteren 
Entwurfsbearbeitung und Vorbereitung eines Kunst-
wettbewerbs ausgewählt. Festlegungen über Kunst am 
Bau, Materialien und weitere Details bedürfen der ge-
sonderten Beschlussfassung im Stadtrat. 
Mit der Ausführung der Bauarbeiten soll spätestens im 
Herbst 2024 begonnen werden.
Abstimmung: 16:4

Haushalt 2023
Erlass der Haushaltssatzung 2023 mit Anlagen 
und Finanzplanung 2024 bis 2026

Sachverhalt:

Das Gesamtvolumen des Haushalts der Stadt Parsberg 
mit erstmals über 40 Mio. € zeigt, welch umfangreiche 
Aufgaben von uns zu erledigen sind.
Bei einem Volumen des Vermögenshaushalts von 
21.441.000 € spiegelt sich nicht nur die Wirtschaftskraft 
sondern auch die Leistungsfähigkeit all meiner Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter wieder. Das doppelte Volu-
men innerhalb eines Zeitraumes von 20 Jahren.
Der Haushalt 2023 ist eine konsequente Zusammen-
stellung der vom Stadtrat bereits beschlossener Maß-
nahmen. Durch hohe Fördergelder aus der EU für die 
„Dr.-Boecale-Straße“ mit „Mallersdorfer Grund“ sowie 

den „Volksfestplatz“ und weitere kleinere Maßnahmen, 
aber auch hohe Fördergelder vom Freistaat Bayern für 
den Bahnhof sind Voraussetzungen, dass all diese Maß-
nahmen auch finanziert werden können.
Hierfür gilt mein Dank an alle politischen Verantwortli-
chen und vor allem mein Dank an all meine Mitarbeiter 
für die gewissenhafte und professionelle Umsetzung.
Die hohe Steuerkraft der Stadt Parsberg mit geplanten 
Gewerbesteuereinnahmen von 4.800.000 € und einem 
Einkommenssteueranteil von 4.542.000 € sowie die 
Schlüsselzuweisungen mit über 1 Mio. € und einer Um-
satzsteuerbeteiligung von über 500.000 € erlauben eine 
Zuführung von den Verwaltungs- in den Vermögens-
haushalt von knapp 3 Mio. €. 
Wir sind uns bewusst, dass dies nur Dank unserer orts-
ansässigen Firmen und unserer vielen Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer möglich ist.
Neben unserer Pflichtaufgaben für die Betreuung un-
serer Kleinsten, für Kinderkrippe, Kindergarten und für 
den Schulbereich hat sich unser Fokus selbstverständ-
lich auch auf alle Generationen gerichtet. So wurde z. 
B. die Stelle eines Jugendpflegers über den Kreisjugen-
dring geschaffen, Bauland entwickelt und auch für die 
Zukunft weitere Baugebiete erschlossen. Gewerbege-
biete erschlossen und für die Entwicklung von neuen 
Wohnformen von Senioren erste Gespräche aufgenom-
men. Das Haus der Pflege ist ein wichtiger Teil davon.
Asyl- und Flüchtlingspolitik beschäftigen uns vielfältig. 
Die finanzielle Unterstützung des Bundes und des Lan-
des sind nicht nur für Erstaufnahmelager notwendig 
sondern auch für Kindergarten, Schule und die gesam-
te Gesellschaft. Integration ist Grundvoraussetzung für 
die Akzeptanz in der Bürgerschaft. Hier stehen wir vor 
vielen offenen Fragen und ungelösten Problemen. Die 
Verantwortlichen bei Bund und Länder dürfen diese 
Aufgabe nicht an die Kommunen abwälzen. Geld allein 
würde nicht ausreichen, um hier die notwendigen Maß-
nahmen zu ergreifen. 
Nicht nur seit Beginn des Krieges in der Ukraine ist Um-
weltschutz, CO²-Minderung und die Einsparung von fos-
silen Brennstoffen ein wichtiges, kommunales Thema. 
Die politischen Vorgaben auf Bundesebene treffen nicht 
nur die Kommunen sondern auch alle Bürgerinnen und 
Bürger. Mit dem Klimaschutzkonzept haben wir uns für 
die Zukunft Aufgaben gestellt, um 2040 klimaneutral zu 
sein. Die Windkraftkonzentrationsplanung wird Mög-
lichkeiten aufzeigen, wo Windräder entstehen können 
und die Belegung von Dachflächen mit Photovoltaikan-
lagen auf vielen Gebäuden wird notwendig sein, um un-
sere Energieversorgung zu sichern. Für die Errichtung 
eines Kommunalen Nahwärmenetzes wurde bereits vor 
10 Jahren die Voraussetzungen geschaffen, auch weite-
re Gebäudlichkeiten anzuschließen. Die ersten Schritte 
für die Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes wurden 
bereits umgesetzt. Wir haben ganz bewusst keine eige-
ne Position „Klimaschutz“ in den Haushalt eingestellt. 
Vielmehr ist es wichtig, das Thema über alle Bereiche 
anzugehen und umzusetzen. Wir werden unsere Bürge-
rinnen und Bürger beratend zur Seite stehen und bei 

Fortsetzung von Seite 7
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der Herausforderung Heizungsumstellung nicht alleine 
lassen.
Im Finanzplan 2024 – 2026 sind viele Maßnahmen auf-
gezeigt, die zukunftsweisend und gleichzeitig finanziell 
sehr aufwändig sind. 
Die Errichtung von zusätzlichen Kindergartenplätzen, 
der Ausbau der Steinmühler Straße, die Fertigstellung 
der Klärschlammpresse und Kanalbaumaßnahmen, die 
Erschließung von Neubaugebieten, die Errichtung von 
Stellplätzen für die Feuerwehr, die Anschaffung von 
Feuerwehrfahrzeugen und vor allem die Umgestaltung 
der Stadtmitte werden hohe, finanzielle Aufwendungen 
fordern (Dorferneuerungs-maßnahmen, Freibadsanie-
rung, Straßenunterhaltungsmaßnahmen im großen 
Umfang). Die Vielzahl der Aufgaben und Investitionen 
können wir nur gemeinsam schultern. Lassen Sie uns 
dabei „auf Sicht fahren“, Prioritäten setzen und mit den 
uns zur Verfügung stehenden Finanzmitteln sinnvoll, 
wirtschaftlich und sparsam umgehen.
Mein besonderer Dank gilt allen Ehrenamtlichen, unse-
ren Hilfsorganisationen und allen öffentlichen Einrich-
tungen der Stadt Parsberg. Selbstverständlich allen mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, egal, an welcher 
Stelle sie eingesetzt sind, aber auch Ihnen, sehr geehr-
tes Gremium Stadtrat. Nur durch eine konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit können wir dieser 
Aufgabenflut gerecht werden und zum Wohle unsrer 
Bürgerinnen und Bürger wieder einmal einen weiteren 
entscheidenden Schritt nach vorne bringen.
Ich bitte deshalb, der vorgelegten Haushaltssatzung 
2023 und dem Finanzplan 2024 – 2026 in unveränderter 
Form zuzustimmen. Wie sie alle wissen, wird nicht jede 
Position und jeder Haushaltsansatz vollständig ausge-
schöpft. Bei manchen Haushaltsstellen werden die an-
gesetzten Mittel nicht ausreichen und manche Ausga-
ben sind möglicher Weise nicht veranschlagt. Dennoch 
wissen wir, dass Flexibilität und gemeinsames Miteinan-
der in der Vergangenheit gegeben waren und auch in 
der Zukunft gegeben sind. 
Lassen Sie uns deshalb gemeinsam dem vorgelegten 
Entwurf zustimmen.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Der Entwurf zum Haushalt 2023 wird im Verwal-
tungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
19.360.000 € und im Vermögenshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 21.441.000 € vorgelegt.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 
€ festgesetzt.
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird auf 0 € festgesetzt.
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.Grundsteuer
a) für die land- forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 310 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 310 v. H.

2. Gewerbesteuer 320 v. H.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach em Haushaltsplan wird auf 
2.300.000 € festgesetzt.
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.
Der Haushaltsplan 2023 wird im Verwaltungshaushalt 
mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 19.360.000 € 
und im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von 21.441.000 € nach dem vorgelegten 
Entwurf festgesetzt.
Die Haushaltssatzung der Stadt Parsberg für das Haus-
haltsjahr 2023 wird entsprechend dem als Anlage beige-
fügten Entwurf beschlossen. Die Anlage ist Bestandteil 
des Beschlusses.
Beschluss:
Die Haushaltssatzung der Stadt Parsberg für das Haus-
haltsjahr 2023 wird entsprechend dem als Anlage beige-
fügten Entwurf beschlossen. Die Anlage ist Bestandteil 
des Beschlusses.
Dem Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 wird in der 
vorliegenden Fassung zugestimmt.

Beschluss:

Dem Finanzplan 2024 – 2026 mit folgenden Änderungen
2024:  8100.9400 (Errichtung PV-Anlagen) 400.000 €
2024:  9100.3700 (Kreditaufnahmen) 1.200.000 €
2025:  8100.9400 (Errichtung PV-Anlagen) 0 €
2025:  9100.9710 (Tilgungsausgaben) 804.000 €
wird zugestimmt.

Dorferneuerung Willenhofen;  
ehemaliges Schulhaus
Vorstellung der Planung und Zustimmung zum 
Kostenrahmen

Sachverhalt:

Durch die Stadt Parsberg wurde das alte Schulhaus in 
Willenhofen im Rahmen der Dorferneuerung Willenhofen 
erworben. Im Jahr 2023 soll der Abbruch des einsturzge-
fährdeten Gebäudes erfolgen. Hierfür liegt eine Kosten-
schätzung in Höhe von 120.000 € vor.
Im kommenden Jahr ist die Neugestaltung der geschaf-
fenen Freifläche mit überdachtem Sitzplatz, Fahrrad-
abstellplatz und Bepflanzung vorgesehen. Die Kosten-
schätzung beläuft sich auf ca. 65.000 €.
Die geplanten Maßnahmen stellen förderfähige Verbes-
serungen dar. Um eine Förderung im Rahmen der Dorfer-
neuerung Willenhofen erzielen zu können, ist der Ab-
schluss einer Vereinbarung mit dem Amt für Ländliche 
Entwicklung erforderlich. Restliche Fördermittel in Höhe 
von ca. 90.000 € sind noch vorhanden.
Zum Abschluss einer Vereinbarung ist die Zustimmung 
des Stadtrates erforderlich.

Weiter auf der nächsten Seite
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Diskussionsverlauf:

Herr Hierl kritisiert, dass in Willenhofen bereits viele 
Aufenthaltsplätze im Dorf gegeben sind. Willenhofen 
besitzt 3 Fußballplätze, eine Sommerstockbahn und ein 
Dorfhaus mit Spielplatz. Herr Wittmann freut sich, dass 
für Willenhofen ein Platz für den überregionalen Rad-
verkehr zur Verfügung gestellt wird.
Von der Verwaltung wird dargelegt, dass ohne Förde-
rung in Rahmen der Dorferneuerung das Grundstück 
nicht verwertbar gewesen wäre. Der Aufwand für den 
Abbruch übersteigt den Wert des Grundstückes. Da-
mit hätte ohne Dorferneuerung das Grundstück für 
die Zukunft nicht anderweitig genutzt werden können. 
Zusätzlich ist das ehemalige Schulhaus inzwischen ein 
öffentliches Ärgernis, da der Zustand unakzeptabel ist. 

Beschluss:

Der vorgelegten Planung für die Neugestaltung der 
Freifläche und der Kostenschätzung wird zugestimmt.

Zugtaufe am Bahnhof Parsberg 
durch agilis am 03.06.2023
Genehmigung zur Nutzung des Stadtwappens

Sachverhalt:

Die agilis Verkehrsgesellschaft mbH & Co. KG beabsichtigt 
im Zusammenhang mit einer Zugtaufe das Stadtwappen 
Parsberg mit dem Schriftzug „Parsberg“ am Äußeren 
des Zuges anzubringen.
Die Namensgebung eines Zuges der agilis auf den Namen 
„Parsberg“ wird als besondere Anerkennung des Stand-
ortes Parsberg und als überregionale Steigerung der 
Marke Parsberg gesehen. Gerade die hervorragende 
Anbindung weit über unsere Gemeindegrenzen hinaus 
ist für Parsberg von besonderer Bedeutung.
Die Verwendung des Stadtwappens ist in Artikel 4 der 
Gemeindeordnung (GO) geregelt. Für die Verwendung 
von Dritten bedarf es einer Genehmigung des Stadtrates 
nach Art. 4 Abs. 3 GO.

Digitales Gründerzentrum Parsberg
Änderung der Trägerschaft

Sachverhalt:

Das Digitale Gründerzentrum Parsberg (DGZ) besteht 
seit Januar 2020, als eines von 19 bay. Zentren zur För-
derung und Unterstützung von regionalen Startups.
Zwanzig Gründerteams befinden sich in enger Betreuung, 
12 dieser Teams haben Firmensitz am Campus. Über 
40 Mitarbeitende und 15 Studierende, die in Gründer-
teams mitarbeiten, befinden sich am Standort.
Schwerpunkte sind neben der Schaffung von Infrastruktur 
(Vermietung von Einzelbüros & Co-Working), die Netz-
werktätigkeiten (Personal und operative Tätigkeiten). 

Beratung vor Ort, Öffentlichkeitsarbeit und Veranstal-
tungen (Stammtische, Speed Dating), Gründerwettbe-
werbe, Gründer Crashkurse runden den Schwerpunkt 
des DGZ ab.
Die Organisation erfolgt zu 100% durch die Stadt 
Parsberg. Die Finanzierung läuft durch den Freistaat 
Bayern, Sponsoren und Stadt Parsberg. Hier gilt unseren  
Sponsoren ein besonderer Dank. Nur durch deren  
finanzielle Beteiligung und deren Unterstützung bei den 
Veranstaltungen kann diese hervorragende Einrichtung 
finanziert und erfolgreich sein.
Das Fazit der ersten drei Jahre: Das DGZ ist Erfolgsge-
schichte für die Stadt Parsberg, den gesamten Landkreis 
Neumarkt i. d. OPf. und die gesamte Region Parsberg.
Notwendige Maßnahmen für die Verstetigung des DGZ 
sollen durch Umstrukturierung des DGZ in einen e.V. 
erfolgen. Der Verein setzt sich aus Mitgliederversamm-
lung, Vorstand und Beirat zusammen. 
Vorstände sollen der 1. Bürgermeister der Stadt Parsberg 
und der Landrat des Landkreises Neumarkt i. d. OPf. 
sowie der Operative Leiter des Technologie Campus 
Parsberg-Lupburg werden. 
Eine finanzielle Beteiligung des Landkreises Neumarkt 
im Rahmen der Wirtschaftsförderung ist angedacht. 

Beschluss:

Der Umstrukturierung des Digitalen Gründerzentrums 
Parsberg in einen Verein wird grundsätzlich zugestimmt. 
Die alleinige Trägerschaft durch die Stadt Parsberg wird 
damit zugunsten einer dauerhaften Verstetigung an den 
Verein übertragen. Über die Vereinsatzung ist geson-
dert Beschluss im Stadtrat zu fassen.

BAU- UND  
UMWELTAUSSCHUSS 
Sitzung am 11.04.2023

Bauleitplanung
Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Zu den Bundesbauten“
Abwägungs- und Satzungsbeschluss

Sachverhalt:

Am 15.09.2022 wurde der Aufstellungsbeschluss zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Zu den Bundesbauten“ 
im vereinfachten Verfahren beschlossen. 
Der Billigungs- und Auslegungsbeschluss wurde am 
10.01.2023 im Bau- und Umweltausschuss des Stadtrates 
gefasst. Die Bekanntmachung der Auslegung sowie die 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgten 
am 24.01.2023. Die öffentliche Auslegung und die Öffent-
lichkeitsbeteiligung sowie die Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange fand zwischen dem 06.02.2023 und dem 
13.03.2023 statt.
Vor der Sitzung fand ein Ortstermin mit den angrenzenden 
Nachbarn im Umfeld statt.

Fortsetzung von Seite 9
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Die Diskussion wurde vom Vorsitzenden zusammenge-
fasst und erläutert.
Die Anregungen und Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange und der Öffentlichkeit wurden vom 
Planer geprüft und in den Abwägungsvorschlag einge-
arbeitet.
Die Abwägung wird vorgestellt. 

Beschluss:

a) Abwägungsbeschluss
Die Abwägungsvorschläge der planenden Architektin 
Beate Meusel, Erfurt werden angenommen.

Beschluss:

b) Satzungsbeschluss
Auf der Grundlage der Abwägung soll die Architektin Beate 
Meusel, Erfurt die Planung ergänzen bzw. anpassen. 
Der Bebauungsplan mit Anlagen „Zu den Bundesbauten“ 
in der Fassung vom 11.04.2023 wird als Satzung be-
schlossen.
Der Satzungsbeschluss ist bekanntzumachen. 

Bauleitplanung
Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungs-
planes „Windenergie“

Billigung der Planung und frühzeitige Behörden- 
und Öffentlichkeitsbeteiligung

Sachverhalt:

Am 19.01.2023 wurde der Aufstellungsbeschluss für die 
Neuaufstellung des Teilflächennutzungsplanes „Winde-
nergie“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 24.01.2023 bekannt 
gemacht.
Verschiede Potenzialflächen wurden erarbeitet und unter-
sucht. Das Ergebnis wird aufgezeigt und vom planenden 
Büro, TEAM 4, Nürnberg erstellt.

Beschluss:

Der Bau- und Umweltausschuss des Stadtrates Parsberg 
billigt den Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungs-
planes „Windenergie“ in der Fassung vom 11.04.2023 
mit der Auflage die Abstandsflächen zur Wohnbebauung 
auf 1.000 m² zu erhöhen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Auslegung des ge-
änderten Entwurfes nach § 3 Abs. 1 BauGB und die Be-
teiligung der Fachstellen und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Bauanträge
Über die eingegangenen Bauanträge wird informiert.  
Es gibt Gelegenheit, die Bauvorlagen einzusehen.
-  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Tektur vom 

13.02.2023 – Fl.Nr. 640/1 Gem. Parsberg
-  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 

– Fl.Nr. 1243 Gem. Darshofen

-  Neubau einer Semi-Mobilen Betonmischanlage – 
Fl.Nrn. 811/1 und 811/8 Gem. Rudenshofen

-  Balkonanbau – Fl.Nr. 15 Gem. Rudenshofen
-  Dachgeschossausbau und Anbau mit Doppelgarage – 

Fl.Nr. 797/13 Gem. Parsberg
-  Vorbescheid zur Wohnbebauung – Fr.Nr. 208 Gem. 

Parsberg
-  Abbruch und Neubau einer Garage und Maschinenhalle 

– Fl.Nr. 87 Gem. Darshofen
-  Umbau eines Einfamilien- in ein Zweifamilienwohn-

haus – Fl.Nr. 65/19 Gem. Hörmannsdorf
-  Umbau Klinikum Parsberg in ein Haus für Pflege und 

Soziale – Fl.Nrn. 371 und 350 Gem. Parsberg
-  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage – 

Fl.Nr. 765 Gem. Rudenshofen
-  Nutzungsänderung: Errichtung einer Hackschnitzelheiz- 

anlage in ein bestehendes Nebengebäude und Carport 
– Fl. Nrn. 255/3 und 255/2 Gem. Parsberg

-  Neubau einer Trafostation – Fl.Nr. 828 Gem. Parsberg
-  Errichtung einer Garage mit Carport sowie eines Esel-

stalls mit Weidefläche – Fl.Nr. 775 Gem. Rudenshofen
-  Vorbescheid für 8 Einfamilienwohnhäuser mit Doppel-

garage – Fl.Nr. 28 Gem. Herrnried

BAU- UND  
UMWELTAUSSCHUSS 
Sitzung am 03.05.2023

Bauanträge
Über die eingegangenen Bauanträge wird informiert.  
Es gibt Gelegenheit, die Bauvorlagen einzusehen.
-  Neubau einer Lagerhalle und Bürogebäude mit 2 Büro-

einheiten – Fl.Nr. 349/11 Gem. Hörmannsdorf
-  Neubau einer Lagerhalle -  Fl.Nr. 349/2 Gem. Hörmanns-

dorf
-  Nutzungsänderung einer Lagerhalle in eine Produktions-

halle – Fl.Nrn. 811/1 und 811/8 Gem. Rudenshofen
-  Vorbescheid zur Wohnbebauung – Fl.-Nr. 208 Gem. 

Parsberg
-  Erweiterung einer Arztpraxis – Fl.-Nr. 363/14 Gem. 

Parsberg

Sachverhalt:

Folgende Bauanträge wurden nach Versand der Tages-
ordnung eingereicht und behandelt. 
-  Neubau eines Carports – Fl.-Nr. 769/28 Gem. Parsberg

Weiter auf der nächsten Seite
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Bauleitplanung
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes

Billigung der Planung und vorzeitige Behörden- 
und Öffentlichkeitsbeteiligung

Sachverhalt:

Am 17.11.2022 wurde der Aufstellungsbeschluss für 
die Neuaufstellung des Flächen-nutzungsplanes für die 
Stadt Parsberg beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 22.11.2022 bekannt 
gemacht.
Verschiede Potenzialflächen wurden erarbeitet und unter-
sucht. Das Ergebnis wird aufgezeigt und vom planenden 
Büro, TEAM 4, Nürnberg erstellt und in der Sitzung am 
09.03.2023 diskutiert, bewertet und vorabgestimmt.
Das Ergebnis wird vorgestellt und soll die künftigen Ent-
wicklungen, Potenziale und Bedürfnisse im Hinblick auf 
Wohnen, Leben, Arbeiten, Entsorgen und Versorgen sowie 
Energie berücksichtigen, wobei das Thema Windkraft in 
eine eigene Teilflächennutzungsplanung „“Windenergie“ 
aufgrund rechtlicher Erfordernisse ausgegliedert wurde. 

Beschluss:

Der Bau- und Umweltausschuss des Stadtrates Parsberg 
billigt den Entwurf des Flächennutzungsplanes in der 
Fassung vom 03.05.2023. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Auslegung des Ent-
wurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der 
Fachstellen und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

HAUPT- UND  
FINANZAUSCHUSS 
Sitzung am 12.04.2023

Errichtung einer Sicherheitswacht 
Parsberg
Information
Sachverhalt:

Der Bayerische Staatsminister des Inneren, für Sport und 
Integration hat mit Schreiben vom 24.03.2023 folgendes 
mitgeteilt:
„ Errichtung der Sicherheitswacht Parsberg
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Ihr Schreiben vom 8. Dezember 2022, in dem Sie mit-
teilen, dass der Stadtrat Parsberg der Einführung einer 
Sicherheitswacht zustimmte, wurde mir vom Polizeiprä-
sidium Oberpfalz gemeinsam mit einer zustimmenden 
Stellungnahme vorgelegt. Ihr Engagement, sich durch 
die Einrichtung einer eigenen Sicherheitswacht aktiv an 
der Aufrechterhaltung der Inneren Sicherheit zu beteiligen, 

begrüße ich ausdrücklich. Ich freue mich daher sehr, 
dass in der Stadt Parsberg künftig eine Sicherheitswacht 
mit einer Stärke von zunächst sechs Angehörigen zum 
Einsatz kommen wird.
Das Polizeipräsidium Oberpfalz, das eine Kopie dieses 
Schreibens erhalten hat, wird sich mit Ihnen hinsichtlich 
aller weiteren Modalitäten zur Errichtung der Sicher-
heitswacht in Verbindung setzen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Joachim Herrmann“

Stellungnahme der Verwaltung:

In meinem und im Namen aller Bürgerinnen und Bürger 
möchte ich mich ausdrücklich bei der PI Parsberg, Herrn 
Karl-Heinz Dietl für die Unterstützung bei der Bewer-
bung bedanken. Ich bin mir sicher, dass die Sicherheits-
wacht eine sehr gute Ergänzung zur örtlichen Polizei 
darstellt und der Sicherheit unserer Heimatstadt dient. 

BEKANNTMACHUNGEN
Informationen für unsere Bürgerinnen und Bürger

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen Be-
rechnungsgrundlagen, die Einheitswerte, als verfassungs-
widrig eingestuft. Bemängelt wurde vor allem, dass die 
Werte veraltet sind und deshalb die einzelnen Grund-
steuerzahlerinnen und -zahler ungleich behandelt werden. 
Bis 31.12.2024  berechnet sich die Grundsteuer noch 
nach den Einheitswerten. Ab dem Jahr ab 2025 wird in 
Bayern ein wertunabhängiges Flächenmodell umgesetzt.

Mittlerweile haben schon einige Eigentümer die neuen 
Messbescheide vom Finanzamt erhalten. Rückfragen 
zu diesen Bescheiden können ausschließlich die Finanz-
ämter beantworten.  Bitte wenden Sie sich diesbezüglich 
an den jeweiligen Sachbearbeiter beim Finanzamt, der im 
Bescheid genannt ist.  Die Stadt Parsberg kann hierzu 
keine Aussagen machen, bitte nehmen Sie Abstand von 
Rückfragen. Nach aktuellem Sachstand können keine Aus-
sagen zu den künftigen Hebesätzen getroffen werden. 

Sehr geehrte Waldbesitzer
dieses Jahr findet am 18. Juni 2023 wieder unser Jura-Rad 
Marathon statt. Hier werden wir auch wieder verschie-
dene MTB-Touren anbieten. Dabei wollen wir zum 
allergrößten Teil auf die Strecken der letzten Jahre zu-
rückgreifen. Um die Tiere und die Vegetation möglichst 
wenig zu belasten, versuchen wir, die Ausschilderung 
auf 2 Wochen vor dem 18. Juni, sowie den Abbau spä-
testens 1 Woche nach dem 18. Juni zu beschränken. 
Witten wir um Ihr Verständnis. Der Sportverein Lupburg 
bedankt sich bei allen Waldbesitzern und Jägern für ihr 
Entgegenkommen.

Informationen zur Grund-
steuerreform in Bayern
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TELEFON- UND E-MAIL-VERZEICHNIS  
DER STADTVERWALTUNG PARSBERG
Anschrift:  Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg 
Telefon zentral:  09492 / 9418-0 
Fax zentral:  09492 / 9418-30 
Fax Bürgerbüro und Finanzverwaltung:  09492 / 9418-42
AMTSLEITUNG
1. Bürgermeister: 
Hr. Bauer  9418-27  buergermeister@parsberg.de
Vorzimmer:  
Fr. Braun 9418-26  vorzimmer@parsberg.de
Geschäftsleitung: 
Hr. Schmidmeier  9418-16  schmidmeier@parsberg.de
HAUPTAMT / PERSONAL
Hauptamt: 
Hr. Schmidmeier  9418-16  schmidmeier@parsberg.de 
Fr. Ferstl  9418-43  ferstl@parsberg.de
Personal: 
Fr. Fuchsgruber  9418-25  fuchsgruber@parsberg.de
EDV, Beschaffung: 
Hr. Stagat  9418-23 stagat@parsberg.de
Öffentlichkeitsarbeit, Burg, Marketing: 
Hr. Pöller  9418-35  veranstaltungen@parsberg.de
BÜRGERBÜRO 
Fr. Nutz  9418-11  nutz@parsberg.de 
Fr. Mirbeth  9418-13  mirbeth@parsberg.de 
Hr. Dirigl    9418-14 dirigl@parsberg.de
STANDESAMT / ORDNUNGSAMT 
Hr. Schmid  9418-15  standesamt@parsberg.de
FINANZVERWALTUNG
Kämmerei: 
Fr. Weigert  9418-33  weigert@parsberg.de 
Fr. Mödl  9418-17  moedl@parsberg.de
Steuern, Abgaben: 
Hr. Schaller  9418-18  schaller@parsberg.de
Kasse: 
Fr. Meyer  9418-20  meyer@parsberg.de 
Fr. Bayerl  9418-19  bayerl@parsberg.de 
Fr. Bauer  9418-21  dbauer@parsberg.de
BAUAMT 
Hr. Erdinger  9418-22  erdinger@parsberg.de
TECHNISCHES BAUAMT 
Hr. Schels  9418-53  schels@parsberg.de  
Hr. Burger  9418-41  burger@parsberg.de 
Hr. Bleicher  9418-53  bleicher@parsberg.de
BAUHOF 
Hr. Zitzelsberger  6537  bauhof@parsberg.de
KLÄRANLAGE 
Hr. Lehmeier, Hr. Luber, Hr. Schrems     
0171 / 698 6584 klaerwerk@klaerwerk-parsberg.de
STÄDTISCHE KINDERTAGESSTÄTTE 
Fr. Adam, Fr. Pöller 6419  info@@kita-parsberg.de 
Verwaltung: Fr. Stigler 6419  info@@kita-parsberg.de
STADTBÜCHEREI 
Fr. Vogl, Fr. Reindl  90 77 384  buecherei@parsberg.de
FREIBAD 
Fr. Kleebauer  5338
JUGENDPFLEGE 
Anja Hiller (Leitung), Vanessa Stadlmeier  
0160 / 889 2503  jugendpflege@stadt-parsberg.de
BURG / MUSEUM 
Hr. Olav, Hr. Skalet 1505  museum@burg-parsberg.de
TOURISTIKVERBAND 
Fr. Werth  9418-12  tourismus@parsberg.de
DIGITALES GRÜNDERZENTRUM 
Hr. Brandl   0170 / 6363882  
  brandl@digitales-gruenderzentrum-parsberg.de
GRUNDSCHULE 
Hr. Utz  5739  sekretariat@grundschule-parsberg.de
MITTELSCHULE 
Hr. Ferstl  90104-0 sekretariat@mittelschule-parsberg.de 

NOTRUF TELEFON
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Ärztlicher Notdienst 116117
Zahnärztlicher Notdienst 0941 / 5987923
Giftnotruf 089 / 19240

!
WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Wasserversorgung 0171 / 80 30 283
Abwasserentsorgung 0171 / 69 86 584
Bauhof Parsberg 09492 / 9418-34
Strom (Bayernwerk) 0941 / 28 00 33 66
Gas (Bayernwerk) 0941 / 28 00 33 55
Polizei Parsberg 09492 / 9411-0
Kreditkartensperre 069 / 79331910
EC-Kartensperre 01805 / 021021
Nachbarschaftshilfe Parsberg 0151 / 20921797

Caritas / Fachambulanz für Suchtprobleme Parsberg
Beratung und Behandlung für Betroffene,  
Angehörige und das weitere Umfeld
Ansprechpartnerin: Bettina Zurek, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
Adresse und Telefon: 
Alte Seer Straße 2a, 92331 Parsberg  
(Rathaus, Haupteingang, 1. OG rechts)
Tel. und Fax: 09492 / 7390 
E-Mail: beratung@suchtambulanz-parsberg.de
Sprechzeiten: 
Di. 15.00 - 19.00 Uhr, Mi. 09.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRGERBÜRO
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13.30 – 17.00 Uhr  
Donnerstag 13.30 – 15.30 Uhr
Weiterhin sind Termine, außerhalb der Öffnungszeiten,  
nach Vereinbarung möglich.

Jugendpflege Parsberg
Ansprechpartnerinnen:  
Anja Hiller (Leitung), Vanessa Stadlmeier
Telefon: 0160 / 889 2503 (erreichbar nur während der Öffnungszeiten) 
E-Mail: jugendpflege@stadt-parsberg.de
Jugendtreff im Sportheim 
Öffnungszeiten und Infos unter:  
www.parsberg.de/rathaus/stadtverwaltung-einrichtungen/jugendtreff/

 JUGENDPFLEGE
PARSBERG

Beratungsstelle für psychische Gesundheit 
Diakonisches Werk Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e.V. 
Ansprechpartnerinnen der Außensprechstunden in Parsberg:
Erwachsene: Andrea Haberler, Sozialpädagogin M. A., Rathaus Parsberg, 
freitagvormittags und nach Vereinbarung
Senioren: Susanne Schulz, Dipl.Soz.-Päd (FH), im alten Krankenhaus in den 
Räumen der MedBo, Lupburger Str.4, nach Vereinbarung 
Terminvergabe unter der Telefonnummer: 09181/ 46400
Auf Wunsch können auch Termine in Neumarkt  
wahrgenommen werden.

BEKANNTMACHUNGEN
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AKTUELLES Hier erfahren Sie Neues und Interessantes in, um und von Parsberg

Die Entscheidung über die künftige Gestaltung der Stadtmitte 
wurde getroffen

Ein langgehegter Wunsch unserer Bürgerinnen und 
Bürger kann heute mit der Entscheidung des Stadtra-
tes konkrete Formen annehmen. Die Umgestaltung der 
Stadtmitte war bereits beim Stadtentwicklungskonzept 
aus dem Jahr 2010 ein wesentliches Merkmal. Den Bür-
gerwünschen auf mehr Aufenthaltsqualität nachzukom-
men war bei der Planungsvorgabe an das Büro Wamsler 
Rohloff Wirzmüller, FreiRaumArchitekten, Regensburg 
und das Büro Lehner, Parsberg von zentraler Bedeu-
tung. Das Potential unserer Stadtmitte zu nutzen, mehr 
Grün zu schaffen und verschiedene Interessengruppen 
zu vereinen wurde bei einer groß angelegten Bürgerbe-
teiligung und bei einer intensiv durchgeführten Befra-
gung aller Anlieger als oberste Priorität gesehen.

Der Stadtrat von Parsberg hat sich in einem sehr langen 
und intensiven Findungsprozess mit den vorgestellten 
Planvarianten befasst. Die Klausurtagung im Oktober 
2022 war der Startschuss zur Diskussion der Vor- und 
Nachteile der einzelnen Varianten. Unsere Planer haben 
die Anregungen aufgenommen und umgesetzt und am 
09. März 2023 die Ergebnisse in der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates aufgezeigt. Zwei weitere Klausurtagun-
gen des Stadtrates waren notwendig, damit die Vorzü-
ge der einzelnen Varianten intensiv abgewogen werden 
konnten. Die Bürgerversammlung am 16. März 2023 hat 
zusätzlich Anregungen zur Verfeinerung der Planvarian-
ten gebracht. Eine Vielzahl von Bürgerinnen und Bür-
gern haben sich die veröffentlichen Unterlagen detail-

liert betrachtet. Alle Anregungen aus der Bürgerschaft 
haben wir an unsere Planer weitergeleitet. 

Für diese intensive Auseinandersetzung mit der Zu-
kunftsgestaltung unserer Stadtmitte möchte ich mich 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern und insbesondere 
bei allen Stadträtinnen und Stadträten bedanken. Ein 
großer Dank geht an die Regierung der Oberpfalz, Frau 
Fett, für die Unterstützung.

Unsere Planer haben es uns schwer gemacht. Alle auf-
gezeigten Planvarianten zeigen viele Argumente für de-
ren Umsetzung auf. Alle Planvarianten bringen Aufent-
haltsqualität, mehr Stadtbegrünung und eine deutliche 
Bereicherung und Attraktivität unseres Heimatortes.

Als Bürgermeister bin ich mir sicher, dass der Stadtrat 
heute eine Planvariante wählen wird, die, wie viele an-
dere umgesetzte Maßnahmen (z. B. Errichtung einer 
Parkgarage, Neugestaltung der Gassen, Neugestaltung 
Burgareal, Errichtung Burgsaal, Neugestaltung Kirch-
platz und Umgestaltung Dr.-Boecale-Straße) ein positi-
ves Ergebnis aufzeigen wird. Mein persönlicher Favorit 
liegt bei der Planvariante 3 b. Nicht nur deshalb, weil sie 
mir am besten gefällt sondern auch, weil das das Ergeb-
nis vieler Gespräche mit Anliegern, Gewerbetreibenden 
und vielen Bürgerinnen und Bürgern ist, über alle Ge-
nerationen hinweg habe ich in der Gesamtbetrachtung 
ein überwiegendes Votum für die Variante 3b erfahren.

Text / Fotos (inkl. Titel): Stadt Parsberg,  
Visualisierung Linus Grimminger/ FreiRaumArchitekten

Entwurf "Großer Platz im Süden", ARGE WRW FreiRaumArchitekten Regensburg und IB Roland Lehner Parsberg
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Burgspiele Parsberg 2023 mit dem Stück „Fisch zu viert”

Im Juli laden die Burgspiele Parsberg alle Theaterin- 
teressierten recht herzlich zur schwarzen Komödie 
„Fisch zu viert“ von Wolfgang Kohlhaase und Rita Zimmer 
ein. Bernhard Hübl führt auch dieses Jahr wieder erfolg-
reich Regie.

Das Stück erzählt die Geschichte der drei Schwestern 
Clementine (Luisa Frauenknecht), Cäcilie (Tanja Gorges) 
und Charlotte (Marlène Danil-Loré), die mit ihrem Diener 
Rudolf (Matthias Stenkala) in einem Sommerhaus in 
Neuruppin ihren Urlaub verbringen. Die Schwestern, 
die das Brauerei-Imperium von Heckendorf erben 
werden, fordern ihren Diener im Alltag täglich aufs neue, 
denn neben dem Küchendienst und der körperlichen 
Arbeit musste er bislang auch ihre nächtlichen und 
meist pikanten Extrawünsche ebenfalls beherzigen. Diese  
Belastung macht dem guten Diener über die Jahre 
hinweg schwer zu schaffen und da ihm neben dem fort-
schreitenden Husten auch die Abneigung gegen Fisch 
mehr und mehr plagt, beschließt er, seinen Dienst zu 
quittieren. Um nun seine geplante Weltreise antreten zu 
können, fordert er von jeder Schwester eine Auszahlung 
ihres Erbteils. Da aber alle drei Schwestern ablehnen, 
droht er, ihre jeweils geheimen Beziehungen zu ihm 
aufzudecken. Was bleibt da anderes übrig als zum be-
währten Giftschrank zu greifen. 

Erfahren Sie aber selbst in einem unterhaltsamen Theater- 
erlebnis der Burgspiele Parsberg für wen der vier Personen 
das letzte Stündlein geschlagen hat! 

Als neuer Spielleiter übernimmt Matthias Stenkala, 
zugleich auch die Rolle des Dieners Rudolf im Stück. 
Zusammen mit Bettina Pretzl (Souffleuse und Finanzen) 
stellt er das neue Führungsduo dar, welches in den Vor-
jahren erfolgreich von Simon Staudigl und Mihriban Aggül 
gebildet wurde. 

Stenkala beschreibt das Stück als „eine typisch schwarze 
Komödie mit frivoler Leichtigkeit und herrlichem Wort-
witz“. Sie dürfen gespannt sein.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt und 
Lukas Hack & sein Team verwöhnt die Besucher mit 
warmen Speisen und kalten Getränken.

Text / FotoS: Stadt Parsberg

Aufführungstermine 2023:  Fr., 30. Juni (Premiere)

Sa.,  01. Juli |   Do., 06. Juli |   Fr.,   07. Juli

Sa.,  08. Juli  |   Fr.,  14. Juli  |   Sa., 15. Juli

Fr.,  21. Juli  |   Sa., 22. Juli

Die Aufführungen beginnen jeweils um 20:30 Uhr 
und finden im Burggarten Parsberg statt.

Karten sind bei den Vorverkaufsstellen und im Inter-
net unter www.okticket.de erhältlich.

Weitere Infos unter www.burgspiele-parsberg.de

Die Burgspiele Parsberg finden im einmaligen Ambiente im 
Burggarten des Burgareals in Parsberg statt.

Tanja Gorges, Marlène Danil-Loré und Matthias Stenkala bei den Proben. Luisa Frauenknecht stand in dem Fall hinter der Kamera.
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Haus der Gesundheit schreitet voran – Inbetriebnahme ab 
Oktober geplant

Die Fortentwicklung des ehemaligen Kreiskrankenhauses 
in Parsberg schreitet voran. Im Oktober werden wohl 
die ersten Praxen hier einziehen. 

Landrat Willibald Gailler freut sich schon auf den bevor-
stehenden Campus. Er wird mit dem vorgesehenen 
Konzept zu einem neuen Zentrum der ärztlichen und 
pflegerischen Versorgung mit hoher Ausstrahlkraft 
über den gesamten südöstlichen Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. hinaus werden. „Das Klinikum investiert in den 
kommenden Jahren 45 Mio. € in diesen Standort, davon 
die Hälfte für das Haus der Gesundheit. Umso mehr bin 
ich froh darüber, dass wir mit den Bauarbeiten absolut  
im Zeitplan sind. Ich bin überzeugt davon, dass die 
medizinische und pflegerische Versorgung in Parsberg 
nach Fertigstellung aller Maßnahmen besser sein wird 
als jemals zuvor.“ 

Anlässlich einer Baustellenbegehung mit dem Parsberger  
Bürgermeister Josef Bauer, der Klinikleitung mit Vor-
stand Markus Graf und Xaver Frauenknecht von der 
Sozialstiftung Bamberg sowie dem Architekturbüro 
Nutz konnten sich die Verantwortlichen von dem 
termingerechten Innenausbau überzeugen. In diesen 
Tagen wird mit den Estricharbeiten begonnen, so dass 
plangemäß ab Oktober 2023 die ersten Praxen im Haus 
der Gesundheit eröffnen können. Bis zum Jahresende 
sollen dann alle bisher feststehenden Mieteinheiten 
belegt werden. Ein Großteil der vermieteten Fläche ist 
bereits vergeben, einzelne Einheiten können jedoch 
noch angemietet werden.

Das Haus der Gesundheit beinhaltet ein Ärztehaus mit 
einem vielfältigen fachärztlichen Angebot. In der unters-
ten Etage des fünfgeschossigen Neubaus befindet sich 
eine Tiefgarage mit 75 Stellplätzen, die über die Lup-
burger Straße erschlossen werden wird. Auf über 3.000 m²  
Nutzfläche bietet es Platz für bis zu 13 Praxen. Und die  
Verhandlungen sind bereits weit gediehen, für die Bereiche 
Augenheilkunde, Gynäkologie, Oralchirurgie, Radiologie, 
Hausarzt, HNO, Innere Medizin, Pädiatrie, Logopädie und 
Physiotherapie konnten bereits Mietverträge unter-
schrieben werden. Es stehen auch noch Einheiten zur 
Verfügung. Zudem runden flankierende Gewerbeflächen 
für eine Gastronomie, Sanitätshaus und Hörgeräteakustik 
mit über 1.000 m² das Angebot ab. 

Die medbo – die Medizinischen Einrichtungen des Bezirks 
Oberpfalz – werden auf dem westlichen Teil des Gelän-
des in einem Neubau eine psychosomatische Klinik mit 
25 Betten und 10 tagesklinischen Behandlungsplätzen 
errichten. Auch hier beginnen in Kürze die Bauarbeiten.

Und das ehemalige Klinikgebäude wird in ein Haus für 
Pflege und Soziales umgebaut. Insgesamt können hier 
mehr als 100 Pflegeplätze untergebracht werden. Not-
wendig ist jedoch vorher der Umzug der Arztpraxen in 
das Haus der Gesundheit und eine Kernsanierung des 
Gebäudebestandes. Die Planungen sind bereits in vollem 
Gange, eine Fertigstellung ist Ende 2025 realistisch.

Text / Foto: Klinikum Neumarkt
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Pflanzentaufe bei der Gärtnerei Obermeier in Parsberg

Es ist eine Aktion des Bayerischen Gärtnerei-Verbandes 
und der Initiative „Ihre RegionalGärtnerei“, die seit 
Jahren das Gemüse des Jahres kürt. Heuer sind das 
zwei schmackhafte Schnittsalate, die den Spitznamen 
„Struwwel“ und „Peter“ bekommen haben.

Für die Oberpfalz fand die Pflanzentaufe im Gärtnereibe-
trieb von Christian und Agnes Obermeier in Parsberg statt. 
Bürgermeister Josef Bauer fungierte in Anwesenheit 
von Landrat Willibald Gailler, dem Vorstandsmitglied 
der IG „Ihre RegionalGärtnerei“, Herbert Haberler, und 
Gundula Holm vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Fürth-Uffenheim als Taufpate. Mit sichtlicher 
Freude taufte Bauer das Salat-Duo mit einem Gläschen 
Sekt. Das Stadtblatt fragte nach bei Christian Obermeier.

Herr Obermeier, wie lange gibt es ihre Gärtnerei in 
Parsberg bereits und wie sind Sie zur Ehre der Gemüse-
taufe gekommen?

Nach dem Besuch der Meisterschule in Landshut und 
einer dreijährigen beruflichen Tätigkeit in der Gärtnerei 
Obermeier bot sich mir die Gele genheit, diese im Jahr 
2000 zu übernehmen. Zusammen mit meiner Frau Agnes  
und meinem Team habe ich seitdem die Gärtnerei Schritt 
für Schritt erweitert, modernisiert, umgebaut und unser 
Sortiment erweitert. Uns liegt es als Mitgliedsbetrieb 
der Initiative „RegionalGärtnerei“ am Herzen, bei den 
Verbrauchern das Bewusstsein für Regionalität und  
regionale Produkte zu schärfen. Deswegen haben wir 

die Anregung beziehungsweise Anfrage vom Gärtner- 
Kollegen Herbert Haberler sehr gerne aufgegriffen und 
uns mit Freude für die Gemüsetaufe zur Verfügung ge-
stellt.

Was zeichnet die Schnittsalate „Struwwel“ und „Peter“ 
aus beziehungsweise, was ist das Besondere am neuen 
SalatDuo?

Bei kaum einem Gemüse ist Frische so wichtig wie beim 
Blattsalat. Deswegen kann der Weg vom Schnitt in die 
Salatschüssel nicht kurz genug sein. Um das zu gewähr-
leisten, gibt es bei vielen Gärtnern inzwischen einen 
besonderen Frischegaranten: Den Schnittsalat im Topf.

Und in diesem speziellen Fall?

„Struwwel“ ist eine bunte AsiaMischung mit besonders 
kräftigem Geschmack und dekorativen Blättern. Diese 
eignen sich perfekt, um sie beispielsweise auf ein Brot 
mit Frischkäse zu legen. Alle vier Blattschönheiten sehen 
nicht nur gut aus, sondern enthalten auch ätherische 
Öle, welche die Gesundheit fördern und das Immun-
system bei der Abwehr von Krankheiten unterstützen 
können. „Peter“ dagegen ist ein milder, kleinblättriger 
Salat, der vielseitig verwendet werden kann. Die bunte 
Mischung aus Eichblattsalaten ist die perfekte Basis für 
nahezu jeden nur denkbaren Salat.“

Text bzw. Interview / Foto: Werner Sturm

Landrat Willibald Gailler, Agnes und Christian Obermeier, Bürgermeister Josef Bauer und Herbert Haberler
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Spatenstich für den Erweiterungsbau des Kundencenters der  
Bayernwerk Netz GmbH

Für die Mitarbeiter des Kundencenters der Bayernwerk 
Netz GmbH in Parsberg steht künftig noch mehr Fläche 
für die erfolgreiche Gestaltung der Energiewende in der 
Region bereit. Am Montag haben die Stellvertretenden 
Bürgermeister von Parsberg und Lupburg, Jakob Witt-
mann und Robert Hoidn, gemeinsam mit Vertretern 
des Bayernwerks und der E.ON Country Hub Germany 
GmbH den offiziellen Spatenstich für den Büroanbau in 
der Lupburger Straße vorgenommen.

Rund 1,5 Millionen Euro investiert der Energieversorger 
in das Projekt. Die Arbeiten sollen bis Anfang des Jahres 
2024 abgeschlossen sein. „Mit der Investition bekennen 
wir uns klar zum Standort Parsberg, der für die Energie-
zukunft unserer 65 Kommunen in der Region eine zentrale 
Rolle spielt", sagte Kundencenter-Leiter Markus Segerer 
und fügte an: „Durch die Energiewende wachsen unsere  
Aufgaben. Dafür benötigen wir immer mehr Kollegin-
nen und Kollegen und entsprechend auch mehr Platz."

Laut Alois Iberl, dem planenden Architekten aus Parsberg, 
wird das seit 1997 bestehende Gebäude um insgesamt 
acht neue, lichtdurchflutete Büroräume auf einer Fläche 
von rund 240 Quadratmetern erweitert. Den Anbau 
in Ziegelbauweise realisiert die Meier Bau GmbH aus 

Lupburg. „Die neuen Büroflächen werden sich architekto-
nisch an das Bestandsgebäude anfügen", erklärte Rene 
Armbrecht, Projektleiter bei der E.ON Country Hub 
Germany GmbH. Dabei hatten die Planer auch die Energie-
effizienz im Blick: Moderne Wärmepumpen werden das 
gesamte Gebäude heizen und kühlen.

Das Bayernwerk erlebt nach den Worten von Segerer 
gerade einen Anschlussboom bei Erneuerbaren-Energien- 
Anlagen. Rund 25.000 Anlagen sind demnach allein 
im Gebiet des Kundencenters Parsberg am Netz. Die 
Prüfung und auch der Anschluss der Anlagen laufen im 
Kundencenter zusammen. Gleichzeitig baut das Bayern-
werk das Stromnetz systematisch auf allen Spannungs-
ebenen aus, um die Region fit für die Energiezukunft zu 
machen. Am Standort Parsberg arbeiten 55 Mitarbeiter- 
innen und Mitarbeiter für ein stabiles und zukunftsfä-
higes Verteilernetz. 23 zusätzliche Servicetechniker sind 
tagtäglich im Netzgebiet unterwegs. Die Vize-Bürger-
meister Wittmann und Hoidn hoben in ihrem Grußwort 
übereinstimmend die herausgehobene Bedeutung des 
Bayernwerk Standortes für ihre Kommunen und für die 
gesamte Region hervor. 

Text / Foto: Werner Sturm
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Auf der Burg Lupburg hat Landrat Willibald Gailler (CSU) 
offiziell den Startschuss für die Fahrradsaison im Land-
kreis Neumarkt gegeben und zusammen mit seiner Mit-
arbeiterin Christine Riel vom Tourismusbüro die neue 
Streckenführung des 54 Kilometer langen Naab-Altmühl- 
Radwegs vorgestellt.

„Der Tourismus hat eine wichtige Funktion im Landkreis 
Neumarkt und dazu gehört insbesondere der Radtou-
rismus.“ Das sagte der Landkreischef in Anwesenheit 
der Bürgermeister Manfred Hauser (CSU) aus Lupburg, 
Eduard Meier (CSU) aus Seubersdorf, Johann Lanzhammer 
(FW) aus Breitenbrunn, Christian Graf (FW) aus Hohenfels, 
Ulrich Brey (CSU) aus Kallmünz sowie vom Stellver-
tretenden Bürgermeister Jakob Wittmann (FWL) aus 
Parsberg. Zum Radlauftakt waren außerdem der Abtei-
lungsleiter Kreisentwicklung, Michael Gottschalk, Sach-
gebietsleiter Michael Endres vom Tourismusbüro und 
die Vertreter des Touristikverbandes Parsberg-Lupburg 
mit dem Vorsitzenden Johannes Hausen erschienen. 
Gailler erklärte, dass im vergangenen Jahr insgesamt 
4,6 Millionen Deutsche eine Radreise mit mindestens 
drei Übernachtungen unternommen haben. Deswegen  
seien die Landkreise, Kommunen und Touristiker ge-
fordert, das Freizeitangebot und die Infrastruktur an 
Radwegen weiter auszubauen. Bundesweit gehöre der 
Fünf-Flüsse-Radweg längst zu den Radklassikern. Er  
sei das touristische Aushängeschild des Landkreises. 
„Weitere Touren ergänzen die Radlandschaft und führen 
als Verbindungsachsen innerhalb des Fünf-Flüsse-Rund-
kurses durch die wunderschönen Juratäler“ betonte der 
Landrat.

Laut Christine Riel werden seit dem Jahr 2017 touristi-
sche Radwege im Landkreis sukzessive nach der bundes- 
weit einheitlichen FGSV-Beschilderung markiert. Die 
FGSV-Markierung sei neben der Qualität der Touren Vor-
aussetzung für die Aufnahme in das Bayer-Netz für Rad-
ler. Die Ergänzung des Bayerischen Radwegenetzes mit 

dem Naab-Altmühl-Radweg sei bereits beantragt und 
werde noch von der Regierung der Oberpfalz und dem 
Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Infra- 
struktur, Verkehr und Technologie geprüft. Wie die 
Landkreis-Touristikern weiter ausführte sind für die 
teilweise neue Streckenführung des Naab-Altmühl-Rad-
weges unter anderem Marlies Werth aus Parsberg und 
Ursula Schmidt aus Velburg verantwortlich. Beide haben 
die Route aus Sicht des Radlers geprüft und optimiert.

Im September 2022 konnte dann die Markierung ab-
geschlossen werden. Gut gelenkt können jetzt herrliche  
Flusstäler, historische Orte, die Ruinen Kallmünz und  
Hohenfels sowie die Burganlagen Lupburg und Parsberg 
mit dem Rad erkundet werden. Von Kallmünz im Naabtal  
führt der Naab-Altmühl-Radweg über das herrliche 
Forellenbachtal nach Hohenfels und in das Tal der 
Schwarzen Laber bis Lupburg und Parsberg. Über die 
Jurahochflächen geht die Radtour dann in das Tal der 
Bachhaupter und Breitenbrunner Laber bis Dietfurt im 
Altmühltal. In der neuen kostenlosen Rad-Wander-Karte 
„Tal der Schwarzen Laber" wird der Naab-Altmühl-Rad-
weg erstmals komplett aufgezeigt. Kombiniert man den 
Schwarze Laber-Radweg und den Naab-Altmühl-Radweg 
mit dem Fünf-Flüsse-Radweg, so sind viele Touren-Kombi-
nationen möglich. Die Bahnhöfe in Neumarkt, Parsberg 
und Regensburg machen zudem eine Anreise mit dem 
Zug möglich. Gailler dankte allen Ehrenamtlichen für 
die regelmäßige Kontrolle der Wege und die Arbeit im 
Gelände. So hat Rolf Lange vom DAV die aufwendige 
Beschilderung sorgsam genau angebracht und Jürgen 
Hübner vom ADFC die jährlichen Kontrollfahrten am 
Naab-Altmühl-Radweg übernommen. Die kostenlose 
Radkarte ist im Landratsamt und in den Gemeinden 
erhältlich. Näheres unter www.tourismus-landkreis-neu-
markt.de und www.schwarze-laber.de.

Text / Foto: Werner Sturm

Auf der Burg Lupburg wurde die Fahrradsaison im Landkreis 
Neumarkt eröffnet
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Mit Balkonsolaranlagen kann jeder seinen Anteil zur 
Energiewende beitragen. Sofern er einen Balkon, eine 
Terrasse oder ein Dach für die meist zwei Module hat. 
Zum relativ kleinen Preis kann man hier bis zu 600 kWh 
Strom im Jahr erzeugen, die direkt ins private Netz ein-
gespeist werden. 

Bereits letztes Jahr hatte die REGINA GmbH eine Sammel-
bestellung für eine Balkonsolaranlage aus deutscher 
Produktion initiiert. Dies wird nun wiederholt. Dieses 
Jahr wird mit der Firma Rödl aus Neumarkt kooperiert, 
die die deutschen Module von Meyer Burger beziehen. 
Es wurde ein attraktives Paket geschnürt, das Bestell-
formular kann auf der Homepage abgerufen, per E-Mail 
zugesandt oder bei der REGINA GmbH abgeholt werden. 

Mittlerweile gibt es zwar viele Angebote für Balkonsolar- 
anlagen auf dem Markt, aber ein Produkt „made in 

Germany“ bleibt (leider) eine Rarität. Um uns von der 
Masse abzuheben, möchten wir Ihnen die Möglichkeit 
geben, sich für ein deutsches Modul zu entscheiden.

https://klimaschutz-landkreis-neumarkt.de/artikel/
photovoltaik/#aktion

Im Wechselrichter integriert ist eine smart meter, d.h. 
eine Anwendung, über die man mittels einer App den 
generierten Strom mitverfolgen kann. 

Nach der Bestellung stehen die Anlagen innerhalb weniger 
Wochen zur Verfügung. Wer Unterstützung benötigt, kann 
Lieferung, Montage und Anmeldung bei Netzbetreiber 
und Marktstammdatenregister mitbuchen.

Text: REGINA GmbH / Foto: Fa. Rödl

Neue Sammelbestellung für Balkonsolaranlagen gestartet

Andreas Wittmann von der Fa. Rödl und die Klimaschutzmanagerin Kathrin Kimmich präsentieren ein ähnliches Modul, 
wie es bei der neuen Balkonsolaranlagen-Sammelbestellung zum Einsatz kommt.

Information aus der Friedhofsverwaltung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass am 
04.07.2023 und 05.07.2023 eine Standsicherheitsprü-
fung an den Grabmalen auf den Friedhöfen Parsberg, 
Willenhofen, Herrnried und Hörmannsdorf (städt. Teil) 
stattfinden wird. Diese Maßnahme dient der Sicherheit 
und Unfallverhütung.

Die Überprüfung wird von einer spezialisierten Firma 
durchgeführt und umfasst eine Sichtprüfung sowie eine 
Prüfung der Standsicherheit der Grabmale. Im Zuge 
der Prüfung können einzelne Grabmale vorübergehend 

gesperrt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis für 
eventuelle Unannehmlichkeiten.

Wir empfehlen Ihnen, vor dem Prüfungstermin Ihre 
Grabmale auf ihre Standsicherheit zu überprüfen und 
gegebenenfalls zu sichern. Sollten Sie Fragen zur Stand-
sicherheitsprüfung haben, wenden Sie sich bitte an die 
Friedhofsverwaltung der Stadt Parsberg.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.
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Neue Hebammenpraxis in Parsberg eröffnet

Im März hat die mit ihrer Familie in Heimberg bei Deuer-
ling wohnende Hebamme Carolin Blendl eine Hebam-
menpraxis in Parsberg eröffnet. Die befindet sich im 
ersten Obergeschoss des Anwesens in der Dr. Boecale- 
Straße 7. 

Terminvereinbarungen sind möglich unter der Rufnummer 
0171/5323196 oder per Email hebammecarolin.web.de.

„Ich habe meinen Traumberuf gefunden, ich bin 
Hebamme!“ So umschreibt Carolin Blendl auf ihrer 
Homepage (www.hebamme-carolin-blendl.de) die Liebe 
zu ihrem Beruf. Nach ihrer Ausbildung zur Hebamme 
in Würzburg im Jahr 2011 zog es sie wieder in ihre Heimat 
im Landkreis Regensburg zurück. Nach einem Jahr im 
Kreißsaal im Klinikum Neumarkt begann Caroline Blendl 
als freiberufliche Hebamme in der Klinik Sankt Hedwig 
in Regensburg Geburten zu begleiten. 

Im März erfüllte sie sich den lang gehegten Traum von 
einer eigenen Hebammenpraxis. Die passenden Räum-
lichkeiten dafür fand sie in der Dr. Boecale-Straße in 
Parsberg. Dort bietet sie regelmäßig Geburtsvorberei-
tungskurse, und Stillvorbereitungskurse an. Ebenso Yoga 
in der Schwangerschaft, Rückbildungsgymnastik und  
Babymassagekurse. 

Zudem übernimmt ich sehr gerne die Vorsorge von 
Mutter und Kind in der Schwangerschaft, akupunktiert 

wenn gewünscht geburtsvorbereitend sowie bei Be-
schwerden und berät zu allen wichtigen Themen in der 
Schangerschaft, im Wochenbett und während der ge-
samten Stillzeit. 

Beim Geburtsvorbereitungskurs gibt es Informationen 
über den Schwangerschaftsverlauf und zur physischen 
und psychischen Vorbereitung auf die Geburt und das 
Wochenbett unterhalten. Der zweite des Kurses Teil ge-
hört der Atemarbeit, zusammen wird Yoga praktiziert. 

Mit dem Stillkurs möchte Carolin Blendl den werdenden 
Müttern - gerne auch deiner Begleitperson - interessantes  
Wissen als Voraussetzung für einen entspannten und 
vor allem erfolgreichen Stillstart mit dem Baby ver-
mitteln. Ansprechen möchte sie dabei unbedingt auch 
Schwangere, die sich noch unsicher sind, ob sie stillen 
möchten. 

Der Rückbildungskurs schließlich orientiert sich an dem von 
der Physiotherapeutin Renate Tanzberger entwickelten 
Konzept. Zur Unterstützung der Rückbildungsvorgänge 
nach der Geburt werden reaktivierende, funktionsspe-
zifische Übungen vermittelt und gesundheitsfördernde 
Alltagsverhaltensweisen vorgestellt, ausprobiert und 
geübt. 

Text / Foto: Werner Sturm

Zur Praxiseröffnung schaute Bürgermeister Josef Bauer vorbei. Er wünschte Carolin Blendl viel Glück mit der neuen Praxis und 
überreichte ihr ein Blumenpräsent.
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Neue Wohnanlage der Regens-Wagner-Stiftung in Parsberg 
steht kurz vor ihrer Vollendung

Nach rund dreijähriger Bauphase steht die neue Wohn-
anlage der Regens-Wagner-Stiftung in der Dr.-Nardini- 
Straße 25 in Parsberg kurz vor ihrer Vollendung, Ende 
Juli/Anfang August können voraussichtlich die ersten 
Mieterinnen und Mieter einziehen.

Seit Juli 2020 baut Regens-Wagner in Parsberg eine 
Wohnanlage für Menschen mit Assistenzbedarf. Das zu 
100 Prozent barrierefreie Gebäude beinhaltet 24 Apart-
ments verteilt auf drei Stockwerke. Dabei handelt es sich 
um vier Wohngemeinschaften für jeweils vier Personen, 
um sechs Einzel-Apartments und ein Doppel-Apartment. 
Sechs der 24 Apartments wurden speziell für Rollstuhl-
fahrende angepasst, beispielsweise mit höhenverstell- 
barer Arbeitsplatte in der Küche, Elektro-Geräten auf  
Arbeitshöhe eines Rollstuhlfahrers, ausfahrbare Kleider- 
stangen im Kleiderschrank, elektrisch öffnende Zimmer- 
und Durchgangstüren und vieles mehr. Jedes Apartment 
verfügt über ein eigenes Badezimmer. Jeder Mieter hat 
einen eigenen Eingang mit Türklingel. Eine eigens für 
die Wohnanlage konzipierte App unterstützt die Bewohner 
bei einem möglichst selbstbestimmten Leben und ent-
lastet die Mitarbeitenden. Jedes Bewohner-Zimmer ist 
mit einem Tablet ausgestattet und alle Mitarbeitenden 
tragen ein Smartphone bei sich. Über die App können 
die Bewohner sich beim Verlassen der Anlage ab- und  
anmelden, einen Videoanruf mit einem Mitarbeiter starten,  
den individuellen Tagesablauf erstellen und einsehen, 

Terminerinnerungen erhalten, Anleitungen, zum Beispiel 
zur richtigen Morgenhygiene, abrufen, den Speiseplan 
einsehen oder einen Notruf absetzen. Das Büro der 
Mitarbeitenden und das Nachtbereitschaftszimmer 
befinden sich im Erdgeschoss. Ein Pflegebad, Hauswirt-
schaftsräume und Kellerabteile - jeder Bewohner hat 
ein eigenes Kellerabteil - sind im Untergeschoss. Der 
Garten, der Innenhof und der Gemeinschaftsraum können 
von allen Mieterinnen und Mietern genutzt werden. 
Nach den Worten von Franziska Fernandes, der für die 
Öffentlichkeitsarbeit zuständigen Mitarbeiterin bei 
Regens-Wagner, kann der große und hell gestaltete 
Gemeinschaftsraum auch von Parsberger Bürgern, Institu-
tionen, Vereinen, Verbänden und Organisationen, etwa 
der Volkshochschule, genutzt werden.

Franziska Fernandes ist bei der Regens-Wagner-Stiftung für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig. Hier präsentiert sie das fast 
fertige Gebäude.

Jedes Bewohnerzimmer ist mit einem Tablet ausgerüstet
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An den Außenanlagen wird gerade gearbeitet.

Die Einrichtung eines Gemeinschaftsraumes in einem Vier- 
Zimmer-Appartement

Der Gemeinschaftsraum kann auch von der Stadt Parsberg 
oder von örtlichen Verbänden und Organisationen genutzt 
werden, zum Beispiel von der Volkshochschule.

Bei einem Rundgang durch die fast fertige und teilweise 
schon möblierte Wohnanlage erläuterte Franziska 
Fernandes deren Konzeption. Wichtig seien hier Indivi-
dualität und Selbstbestimmung, Inklusion und Sozial-
raumorientierung sowie Assistenz, Begleitung und För-
derung. Fernandes: „Assistenz und Angebote richten 
sich nach den jeweiligen Ressourcen und Bedürfnissen 
jedes einzelnen Mieters, die Bewohner werden bei der 
möglichst eigenständigen Nutzung der Angebote der 
Stadt Parsberg unterstützt, eine aktive Teilhabe am 
Sozialleben der Stadt ist gewünscht und wird gefördert, 
jeder Bewohner entschiedet selbst über die Art und das 
Ausmaß an Assistenz und Förderung, die Mitarbeitenden 
sind in separaten Räumen vor Ort.“ Die Arbeiten am 
Haus selbst sind wie gesagt nahezu abgeschlossen. Alle 
Zimmer werden mit einer Grundausstattung an Möbeln 
und Küchenausstattung vermietet; die Möbel und Küchen 

sind bereits eingebaut. Eine Grundreinigung wird zwi-
schen Mai und Juli 2023 stattfinden. Im Moment werden 
die Außenanlagen gebaut, Wege und Innenhöfe wurden 
bereits gepflastert. Zuletzt kommt die Begrünung der 
Außenflächen. Der Einzug der ersten Mieterinnen und 
Mieter kann abhängig vom baulichen Fortschritt voraus-
sichtlich ab Juli/August 2023 beginnen. Zunächst wird 
die Wohnanlage laut Fernandes mit einer Anzahl von 
drei festen Bewohnern starten. Läuft alles gut, dann 
findet für weitere Bewerber ein Probewohnen statt. 
Acht Personen haben sich schon dazu angemeldet. Ins-
gesamt werden rund sechs Millionen Euro in das Projekt 
investiert, das vom Freistaat Bayern, der Regierung der 
Oberpfalz und von der Aktion Mensch gefördert wird. 
Der Eigenanteil von Regens Wagner beträgt rund 1,8 
Millionen Euro. 

Text / Fotos: Werner Sturm
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Sommerserenade 2023 im Burgareal Parsberg

Neue Ausstellung der Kunstgilde in der GALERIE im Rathaus

Das Symphonische Blasorchester Parsberg lädt ein, auf 
seine Sommerserenade am 18.06.2023 um 18:00 Uhr. 
Dargeboten wird die Sommerserenade im Burgareal der 
Stadt Parsberg, auf dem Vorplatz des Neuen Burgsaals 
und damit vor der romantischen Kulisse der Burg, die 
sich über der Stadt Parsberg und über der schwarzen  
Laber gelegen erhebt. Als alternativer Spielort bei 
schlechtem Wetter wird die Veranstaltung im Neuen 
Burgsaal stattfinden.

Für das Konzert wird eine Bestuhlung für des Publikums 
aufgebaut, die zu großen Teilen im Schatten liegen wird 
und zur Erfrischung werden, wie im vergangenen Jahr, 
Getränke angeboten. Auch kleine kalte Speisen werden  
verkauft, so dass das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommt. Neben und mit dem Hauptorchester wird das 
zugehörige Nachwuchsorchester zu hören sein. Und 
wenn man den Titeln der Werke glauben darf, erleben 
Sie eine Reise von Griechenland bis zu den Sternen, mit 
unterschiedlichen Stilen wie etwa Barock, Pop, Jazz und 
andere.

In der GALERIE im Rathaus hat ein Künstlerwechsel der 
Kunstgilde Parsberg stattgefunden. Seit Mai sehen Sie 
hier Werke des Landschaftsmalers Alfons Dürr.

Die neue Austellung können Sie von Mai bis Oktober 
2023 betrachten.

Das Rathaus ist von Montag bis Freitag zwischen 7:00 
und 18:00 Uhr geöffnet.

Die GALERIE im Rathaus Parsberg befindet sich in der 
Alte Seer Str. 2, Treppenhaus 1. Stock.

Wir freuen uns auf viele Kunstinteressierte.

Text / Foto: Stadt Parsberg

Dieses Jahr spielt das Orchester erstmals unter der 
Musikalischen Leitung und dem Dirigat von Matthias 
Dietz, welcher in die Nachfolge von Matthias Zippel 
getreten ist. Ein paar Spieler des SBOP durften bereits 
2018 unter der Leitung von Matthias Dietz spielen. Damals 
im Rahmen des Bezirksorchesters der Oberpfalz des 
Nordbayerischen Musikbundes in Wiesau. Das Orchester 
und der Verein freuen sich über die vielversprechende 
Zusammenarbeit mit Herrn Dietz, die seit dem Frühjahr 
dieses Jahres zunehmen an Fahrt aufnimmt.

Kommen Sie vorbei, lauschen Sie den Klängen der Musik 
und lernen Sie dieses vielversprechende Laienorchester 
kennen. Beide Orchester sind stets auf der Suche nach 
neuen Mitspielenden und nehmen gleichgesinnte Interes-
sierte gerne in Ihre Reihen auf – zum Hineinschnuppern 
und gerne auch zum Bleiben, als aktiv musizierendes 
Mitglied des Orchesters.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei – Spenden zugunsten 
der Nachwuchsarbeit werden gerne entgegengenommen.

Text: Anna Schwitalla / Foto: SBOP
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Mitfahrbänke im Landkreis Neumarkt – einfach, kostenlos, 
nachbarschaftlich und klimafreundlich

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Neumarkt (EUTB)  
bietet wieder Außensprechstunden in Parsberg
Was und wie wir beraten: 

•  Wir beraten rund um das Thema Behinderung und zeigen 
Lösungs- und Hilfsmöglichkeiten für ihre Bedürfnisse auf

•  Wir sehen uns als Lotsen im vorhandenen Hilfesystem 
und vermitteln an vorhandene Hilfeangebote

•  Wir beraten niedrigschwellig, kostenfrei, anonym, par-
teiisch für unsere Ratsuchenden, auf Augenhöhe

Die Beratungsstelle des Vereins befindet sich in Neu-
markt in der Hallertorstr. 16/17. Wir sind zu erreichen 
unter Telefon 09181 4636 076 oder email beratung@
eutb-neumarkt.de. Menschen mit Handicap haben 
häufig vielfältige Problemlagen und starke Einschrän-
kungen in der Mobilität. Es ist uns ein Anliegen auch 

Auch im Landkreis Neumarkt werden die Mitfahrbänke  
ausgeweitet. Bereits in vielen anderen Landkreisen 
deutschlandweit haben sich die Mitfahrbänke als nieder-
schwellige Ergänzung zum ÖPNV etabliert. Nun stehen 
auch im Landkreis Neumarkt immer mehr dieser Bänke.

Nach den Bestandsbänken in Postbauer-Heng, Sengen- 
thal und Seubersdorf sind nun drei Bänke in Freystadt  
und eine weitere in Berngau dazugekommen und 
es folgen im Laufe des Jahres noch weitere Bänke in 
Parsberg, Lupburg und Mühlhausen. Die Standorte der 
Bänke, Nutzungshinweise und weitere Informationen 
findet man im Flyer „Mitfahrbänke im Landkreis Neu-
markt i.d.OPf.“, die in den teilnehmenden Gemeinden, 
im Landratsamt Neumarkt und im Büro der REGINA 
GmbH zur freien Entnahme bereitliegen und natürlich 
auch auf der Landkreis-Homepage rund um den ÖPNV 
unter https://oepnv-neumarkt.de/mitfahrbaenke/.

Die Nutzung der Mitfahrbänke ist denkbar simpel. Einfach 
das passende Richtungsschild ausklappen und Platz 
nehmen. Dann heißt es nur noch auf eine Mitfahrgele-
genheit warten. Wenn Sie als Fahrer:in in die angezeigte 
Richtung unterwegs sind und noch einen freien Platz 
in ihrem Auto haben, können Sie anhalten und einen 
möglichen Zielort besprechen. Sind beide einverstanden 
kann die gemeinsame Fahrt beginnen. Das Mitfahren 
lassen und Mitgenommen werden sind vollkommen 
freiwillig.

Die Mitfahrbänke stehen für gemeinsam miteinander 
mobil sein und sollen den Zusammenhalt im ländlichen 
Raum stärken. Noch dazu sind sie ein kleiner Beitrag, 
um das Klima zu schonen, da so der motorisierte Indi-
vidualverkehr zumindest etwas gesenkt werden kann.

Um die Hemmschwelle bei einem vielleicht noch Frem-
den mitzufahren zu senken und gleich zu signalisieren, 
dass man gerne jemanden ein Stück mitnimmt kann 

sich jede:r interessierte Fahrer:in entweder in einigen 
der teilnehmenden Gemeinden oder auch bei der REGINA 
GmbH als Mitfahrbank-Fahrer:in registrieren lassen und 
erhält damit einen kleinen Ausweis und einen Aufkleber, 
die gu sichtbar im Auto ausgelegt oder am Auto ange-
bracht werden können. Natürlich sind weder Aufkleber 
noch Ausweis eine Verpflichtung zur Mitnahme, das ist 
und bleibt freiwillig.

Die neuen Bänke bzw. die ausklappbaren Beschilderungen  
sind im Zuge des Projekts „Mobil und gut versorgt im 
Landkreis Neumarkt i.d.OPf.“, gefördert durch das 
bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie im Rahmen des Regionalmana- 
gements Bayern, entstanden und wurden von der 
REGINA GmbH in Zusammenarbeit mit den Kommunen 
umgesetzt.

Nun wünschen wir gute Fahrt mit einer modernen Version 
des altbekannten Trampens und hoffen aufein gelingen- 
des Miteinander der Bevölkerung.

Text / Grafik: REGINA GmbH

diese Menschen zu erreichen. Deshalb bieten wir Außen- 
sprechstunden in den Gemeinden an. Wir haben Ende 
2019 in Parsberg mit den Außensprechstunden der 
EUTB begonnen, durch Corona unterbrochen und bieten 
diese ab jetzt zweimonatlich (1. Montag im geraden 
Kalendermonat) an.

Die nächsten Termine in  Parsberg sind: Montag 05.06.  
und  Montag 07.08.2023, 10:00 – 12:00 Uhr, im Rathaus 
Raum 1.21

Eine unbedingte vorherige Terminvereinbarung bis spä-
testens Mittwoch der Vorwoche ist erforderlich.

Telefon 09181 4636 076 oder Email beratung@eutb-neu-
markt.de. Text: SEUTB Beratungsstelle Neumarkt

Infos unter:  www.parsbergde/rathaus/buergerbuero- 
standesamt/mitfahrbaenke
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Vielleicht ist Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, das 
neu: Die Banane ist das meistkonsumierte Frischobst 
der Erde. Hauptimporteure sind weltweit die USA und 
die EU. Doch ungerechte Löhne und schlechte Arbeits-
bedingungen prägen den Alltag von Arbeiterinnen und 
Arbeitern auf den Plantagen. Kleinbäuerinnen und -bauern 
leiden unter dem Preisdruck, der von Exporteuren, 
Importeuren und Supermarktketten weitergereicht 
wird. Nur der faire Handel unterstützt die Arbeiterinnen 
und Arbeiter auf den Bananenplantagen und setzt sich 
gleichzeitig auch für Kleinbauernfamilien ein, die Bananen 
anbauen. 

Herausforderungen:

-   Auf Bananenplantagen herrschen zum Teil katastro-
phale Arbeitsbedingungen mit Arbeitszeiten von bis zu 
15 Stunden und willkürlichen Gehaltszahlungen, die 
meist weit unter dem Mindestlohn liegen.

-   Es fehlt meist an gewerkschaftlichen Rechten: Die kata-
strophalen Arbeitsbedingungen sind das Resultat feh-
lender unabhängiger Gewerkschaften, die auf vielen 
Bananenplantagen verboten sind. 

-   Bananen sind "Pestizid-Weltmeister": In der Bananen- 
industrie werden Pestizide großzügig und unkontrolliert  
eingesetzt und im Bedarfsfall von Flugzeugen ver-
sprüht. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln birgt  
große Risiken für Mensch und Natur, wie zum Beispiel 
gesundheitliche Schäden der Arbeiterinnen und Arbeiter, 
die Verschmutzung des Trinkwassers oder den Verlust 
der Biodiversität.

-   Kleinbauernfamilien fürchten um ihre Existenz, da sie 
dem Preisdruck, der von Exporteuren, Importeuren 
und Supermarktketten ausgeht, nicht standhalten 
können. Das Überleben der Kleinbauernfamilien, die 
in Konkurrenz mit riesigen Bananenplantagen stehen, 
ist nicht gesichert. 

-   Klimawandel: Überschwemmungen wie etwa durch El 
Niño führen zu Ernteverlusten und Qualitätseinbußen.

(vgl. ttps://www.fairtrade-deutschland.de/produkte/ 
bananen/hintergrund-fairtrade-bananen)

Die Antwort des fairen Handels auf diese Herausforde-
rungen muss u.a. sein:

-   Unterstützung von kleinbäuerlichen Betrieben

-   Verbesserung der Arbeitsbedingung für Arbeiterinnen 
und Arbeitern auf Plantagen

-   Förderung des ökologischen Anbaus von Bananen

Als Pionier des fairen Bananenhandels arbeitet seit über 
dreißig Jahren der 1989 gegründete gemeinnützige 
Trägerverein BanaFair e.V. mit Sitz im hessischen Geln-
hausen. Die entwicklungspolitische Non-Profit-Organi-
sation konzentriert ihre Arbeit auf drei Schwerpunkte: 
fairer Handel mit kleinbäuerlichen Produzentinnen und 
Produzenten, Bildungs- und Kampagnenarbeit und 
finanzielle Unterstützung von Partnerorganisationen. 

Augen auf bei Kauf von Bananen

Kontakt zur Steuerungsgruppe

Uli Sellner  
Alte Seer Str. 32  
92331 Parsberg  
Tel. 09492 / 6213  
E-Mail: lisa.uli@t-online.de

Seit 1993 unterhält BanaFair ein Verbindungsbüro in 
Lateinamerika. Die ‚Fairtrade‘ und ‚Naturland Fair‘ zerti-
fizierten Bananen kommen vom Kleinbauernverband 
Urocal (Unión Regional de Organizaciones Campesinas 
del Litoral) in Ecuador.  Etwa 120 Familien in der Küsten-
region im Süden des Landes bauen auf kleinen Flächen 
Kakao und Bananen an, ohne chemischen Dünger und 
Pestizide. Die Bauern arbeiten nach den Grundsätzen 
des ökologischen Landbaus: Stärkung der Pflanzen 
durch Mulchen und Mischkultur, organische Düngung, 
mechanische Unkrautbekämpfung. Der faire Handel 
mit BanaFair garantiert stabile Preise und langfristige 
Handelsbeziehungen. Somit erzielen die Bauernfamilien 
ein existenzsicherndes Einkommen. Außerdem erhält 
Urocal einen Mehrpreis für Gemeinschaftsaufgaben im 
sozialen Bereich, Gesundheitserziehung, fachliche Weiter- 
bildung, Programme für Kinder und Jugendliche oder 
für die Sicherstellung der Selbstversorgung der Familien. 
(vgl. https://www.banafair.de)

Zum Schluss noch eine wichtige Info: Ökotest hat 2018 die 
Pestizidbelastung von Bananen untersucht. Ergebnis: 
Die konventionell erzeugten Bananen enthalten durch-
weg Pestizidrückstände. Unter den Testsiegern waren 
auch die von BanaFair importierten fair gehandelten 
Biobananen. (Genaueres unter https://www.oekotest.
de/essen-trinken/Bananen-im-Test-Welche-Marken- 
ueberzeugen-_110526_1.html)

Und eine gute Nachricht zum Schluss: BanaFair-Bananen 
gibt es in Parsberg im Früchtehaus Beer, in der Genuss-
füllerei und im Weltladen.

Text: Uli Sellner
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STADTBLATT  VERLOSUNG

Pro Person und pro E-Mail-Adresse darf nur einmal teilgenommen  
werden. Mehrfachteilnahmen (ein Name mit mehreren E-Mail- 
Adressen ODER mehrere Namen mit gleicher E-Mail-Adresse) sind  
ausgeschlossen. Der Initiator behält sich vor, Teilnehmer im Falle 
einer Mehrfachteilnahme vom Gewinnspiel auszuschließen.
Die/der Gewinner/in wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
per Zufall neutral ermittelt. Gewinne werden nicht zugesendet 
und nicht in bar ausgezahlt.
Ihre per E-Mail gesendeten Daten werden nicht an Dritte weiter-  
gegeben und dienen nur zur Gewinnermittlung und Kontakt-
aufnahme durch den Initiator und/oder Sponsor für diese  
Verlosung. Teilnehmer willigen mit der Teilnahme automatisch ein.

Einsendeschluss:  
30. Juni 2023

E-Mail schreiben 
und gewinnen!

Das PARSBERGER STADTBLATT verlost diesmal  

1. Preis:  
2 x eine Eintrittskarte
2. Preis:  
1 x eine Eintrittskarte
für die Burgspiele Parsberg

Ferienprogramm 2023

Richtiges Parken ist wichtig

Preise für die STADTBLATT VERLOSUNG
Sie würden auch gerne Preise für unsere Stadtblatt 
Verlosung zur Verfügung stellen?
Dann melden Sie sich bei uns per E-Mail unter:
anzeigen@parsberger-stadtblatt.de

In der letzten Ausgabe April/Mai verlosten Eintrittskarten 
für das Spectaculum Nordgavia von Gavia Events aus 
Parsberg. Danke dafür!

Die Gewinner-/innen waren Maria Hotter (1. Preis), 
Vildan Orkan (2. Preis) und Eva Gluch (3. Preis).

Wir gratulieren herzlich und bedanken uns für die Teil-
nahme an unserem Gewinnspiel.

Herzlichen Glückwunsch 
den Gewinnern!

Unser Ferienprogramm 2023 bietet Kindern eine unver-
gessliche Zeit mit spannenden Aktivitäten und Abenteuern.

Die Anmeldung für das Ferienprogramm läuft heuer über 
die Internetplattform Nupian.

Die Programmliste werden wir Mitte Juni online stellen.

Die Anmeldung für das Ferienprogramm beginnt am   
Montag, dem 03.07.2023. Wir empfehlen, Euch und Eure  
Kinder bereits jetzt zu registrieren, um am 3.7. direkt 
mit der Anmeldung beginnen zu können.

Wir aktualisieren regelmäßig die Seite, um Euch die neu-
esten Informationen zur Verfügung zu stellen.

Seid dabei und erlebt gemeinsam mit uns einen faszinie-
renden Sommer!

www.unser-ferienprogramm.de/ 
parsberg

Oder einfach diesen QR-Code  
verwenden.

Liebe Bürger*innen,

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, wie wichtig 
es ist, eine Restbreite von 3 Metern freizuhalten, wenn 
Sie auf der Straße parken. Diese Breite ist notwendig, 
damit Müll- und Rettungsfahrzeuge schnell und unge-
hindert durch die Straßen fahren können.

Wir verstehen, dass es manchmal schwierig sein kann, 
einen Parkplatz zu finden, insbesondere in dicht besie-
delten Gebieten. Dennoch bitten wir Sie, bei der Wahl 
Ihres Parkplatzes darauf zu achten, dass Sie die Straße 
nicht blockieren oder unnötig einschränken. Bitte be-
achten Sie auch, dass das Parken auf Gehwegen und 
Grünstreifen in der Regel nicht gestattet ist und zu Buß-
geldern führen kann.

Durch Ihre Rücksichtnahme und Unterstützung können 
wir sicherstellen, dass Müll- und Rettungsfahrzeuge 
schnell und effektiv reagieren können, wenn es darauf 
ankommt. Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Zusam-
menarbeit und hoffen, dass wir gemeinsam dazu bei-
tragen können, unsere Stadt sicherer und effizienter zu 
machen.

Ihr Ordnungsamt.

Senden Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff
„Verlosung Ausgabe Nr. 3/2023“ an: 
gewinnspiel@parsberger-stadtblatt.de

Die/der Gewinner/in wird per E-Mail benachrichtigt.



AUSBILDUNG / 
ARBEITSMARKT

Stellenanzeige einfach hier im  
Parsberger Stadtblatt  
buchen und zzgl. bei 

www.heimat-info.de
kostenlos* erscheinen.

*zur Einführung

Hier sprechen Sie Arbeitskräfte  
im direkten Umfeld an
anzeigen@parsberger-stadtblatt.de



FIT AG
Personalabteilung
Am Grohberg 1
92331 Lupburg

Unsere Ausbildungsstellen sind geschlechtsneutral ausgeschrieben.

Tel.:
Fax:
E-Mail:
Web:

09492 9429 0
09492 9429 11
bewerbung@fit.technology
www.fit.technology

WAS DICH BEI UNS ERWARTET: 

• coole Kollegen und Kolleginnen

• ein Hightech-Unternehmen in der Oberpfalz

• spannende Tätigkeiten im Umfeld 3D-Druck

• Pausenterrasse und Sportplatz inklusive

WAS WIR VON DIR ERWARTEN:

• Du hast Spaß daran Neues zu lernen?

• Du bist nie ohne dein Team?

• Du arbeitest zuverlässig und eigenständig? 

                 

DIE ZUKUNFT 
BRAUCHT DICH!

UND SONST?
Heute Azubi, morgen Fachkraft. Wir unterstützen dich bei deinen Aufgaben für 
die Berufsschule und garantieren dir nach deiner erfolgreich abgeschlossenen 
Ausbildung zu 100% eine Übernahme.

UND SONST?

Heute Azubi, morgen Fachkraft. Wir unterstützen dich bei deinen Aufgaben 
für die Berufsschule und garantieren dir nach deiner erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung zu 100% eine Übernahme.

Wir freuen uns auf darauf, dich kennenzulernen!

• Industriekaufmann
• Fachinformatiker 
• Technischer Produktdesigner
• Technischer Modellbauer
• Mechatroniker
• Werkzeugmechaniker

• Zerspanungsmechaniker
• Verfahrensmechaniker 
• Werkstoffprüfer
• Maschinen- und Anlagenführer
Die verschiedenen Fachrichtungen findest du unter www.fit.technology/ausbildung
*Unsere Ausbildungsstellen sind geschlechtsneutral ausgeschrieben.

                 

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:*

Schick uns deine 

Bewerbung!



STARTE DEINE  
AUSBILDUNG!
Als was?  
Natürlich als

Die Ausbildung zum kaufmännischen Allrounder / zur kaufmännischen 
Allrounderin dauert 3 Jahre und hat diese Schwerpunkte:

• Bearbeitung von Großhandels- oder Direktbestellungen
• 
• Unterstützung bei Marketing-Aktionen und Social-Media
• Beratung zu apothekenüblichen Waren und Dienstleistungen

Freu Dich auf ein herzliches Team. Wir sind immer für Dich da und 

Möglichkeiten. Nach Deiner erfolgreichen Ausbildung werden wir 
Dich sehr gerne übernehmen. 

Möchtest Du bei uns reinschnuppern? Hast Du Fragen?
Melde Dich einfach bei Modar Atalla per Telefon 
oder E-Mail oder sprich uns direkt vor Ort an.

Pharmazeutisch- 
kaufmännische  
Angestellte (m/w/d)

PKA

Telefon 09492 94160
 

Dr.-Boecalestraße 5 • 92331 Parsberg 

info@paracelsus-parsberg.de

Schnupperpraktikum ist jederzeit möglich.

TISCHLER  (m/w/d)

SCHREINERGESELLE  (m/w/d)  

IN VOLLZEIT/TEILZEIT
Für Reparaturaufträge, Möbelanfertigung,  
Servicefahrten, Küchenmontage, Fenster-,  
Zimmertüren-, Haustürenmontage

WIR BIETEN
 4-Tage-Woche  Freie Zeiteinteilung 
 Firmenfahrzeug  Altersvorsorge

Sende deine Bewerbung an 

info@schreinerei-ja.de 
Telefon 09497.949 550  
Kemnatherstr. 7
92358 Wissing

www.schreinerei-ja.de

WIR SUCHEN  
VERSTÄRKUNG

ab sofort

  
  

Wir suchen Dich! (m/w/d) 

M Bauelektriker  
M Tiefbauer  
M Stahlbauer  
M Mitarbeiter im 
      infrastrukturellen Umfeld 

 
M Industrieelektroniker 
M Industriemechaniker 
M Mechatroniker 
M Mitarbeiter im 
      industriellen Umfeld 

Europaweite Einsatztätigkeiten 
möglich, 
Aufstiegschancen zum 
Obermonteur oder Projektleiter, 
Quereinsteiger willkommen. 
 
Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung! 

TEC-LOG GmbH 
Hauptstraße 2, Hörmannsdorf 

personal@tec-log.com 
09492 60191-269 

92331 Parsberg 



Wir suchen Verstärkung!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann schicken Sie uns doch gleich Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder Email.

Jura Apartments GmbH • Ziegelhüttenstr. 7 • 92355 Velburg
  +49 (0) 151 40701614            office @ jura-apartments.de

• Stallhilfe auf 520€ Basis.
Für Offenstall mit 5 Pferden, Katzen und Hasen.
3 Tage / Woche und jedes 2. Wochenende.

Aufgaben 
- Ställe misten, Reinigung der Stallflächen
- Füttern der Tiere

Anforderungen
- Erfahrung im Umgang mit Pferden
- Flexibilität, Zuverlässigkeit
- Verantwortungsbewusstes Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
- Arbeiten in einem sozialen und familiengeführten Unternehmen

- ein gutes Betriebsklima in einem professionellen Team
- einen abwechslungsreichen und langfristigen Arbeitsplatz

• Reinigungskraft auf 520 € Basis.
Für unsere hochwertigen Ferienwohnungen und Büroräume.
2-3 Tage / Woche.

Aufgaben
- Reinigung der Ferienwohnungen und der Spielscheune
- Reinigung der Büro- und Seminarräume

Anforderungen
- Sauberes Arbeiten
- Zuverlässigkeit 
- Verantwortungsvolles und selbstständiges Arbeiten 

• Hofverwalter (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Für 3 Ferienwohnungen, Scheune, Stall und Außenanlagen.

Aufgaben 
- Verwaltung, Pflege und Instandhaltung des Anwesens
- Selbständige Durchführung kleinerer Reparaturen
- Koordination und Überwachung größerer Reparaturen
- Kenntnisse im Umgang mit Tieren (Pferde, Hasen) von Vorteil
- Mithilfe bei der Tierpflege und -betreuung
- Unterstützung bei der Gästebetreuung

MHP_PUG-210x297mm_Jun2023_JuraFerienhof.indd   1MHP_PUG-210x297mm_Jun2023_JuraFerienhof.indd   1 20.04.23   16:2820.04.23   16:28



WIR SUCHEN

WIR BIETEN:  Einen sicheren Arbeitsplatz, gutes Arbeits- 
klima, leistungsbezogene Bezahlung, sowie Aufstiegs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten.

SIE HABEN: Erfahrung in der Baubranche, Handwerk-
liches Geschick, Einsatzbereitschaft und Teamgeist. 
Oder wollen einen Beruf in der Baubranche erlernen.

WIR SIND:  Ein in Parsberg ansässiger Familienbetrieb 
mit langjähriger Tradition. Unser Tätigkeitsbereich ist 
hauptsächlich der Hochbau in Parsberg und der näheren 
Umgebung. Die  Zufriedenheit unserer Mitarbeiter und 
Kunden ist ein Schlüssel unseres Erfolgs.

Bewerbung per Post oder E-Mail an: 
MOSER BAU GmbH  
Industriestraße 7, 92331 Parsberg
Tel. 09492 / 94050  
E-Mail: info@moser-bau-parsberg.de

baldmöglichst Verstärkung  
für unser Team
w
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Maurer
Baufacharbeiter
Auszubildende 
(m/w/d)

ERZIEHER (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Herr Schmidmeier, Tel.: 09492-941816, E-Mail: bewerbungen@parsberg.de
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Stadt Parsberg, Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg.

WEITERE AUSKÜNFTE:

Die Stadt Parsberg sucht
zur Erweiterung unseres Teams der
Städtischen Kindertagesstätte einen

SIE ERWARTET:
• eine modern aufgestellte, kommunale Kindertagesstätte mit 

Kindergarten, Kinderkrippen und Waldkindergarten
• ein moderner, kommunaler Träger mit ca. 100 Beschäftigten in

verschiedenen Einrichtungen 
• eine unbefristete Anstellung
• eine Einstellung erfolgt nach TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst)

IHRE VORAUSSETZUNGEN:
• eine abgeschlossene, anerkannte Berufsausbildung
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität
• vielseitiges, eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten

Weitere Informationen zur Chancengleichheit 
und zum Datenschutz gemäß Art. 13 DSGVO
fi nden Sie auf unserer Webseite  unter:    
www.parsberg.de/aktuelles/stellenangebote

eine VERWALTUNGSKRAFT(m/w/d)

in Vollzeit, zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Herr Schmidmeier, Tel.: 09492-941816, E-Mail: bewerbungen@parsberg.de
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die:
Stadt Parsberg, Alte Seer Str. 2, 92331 Parsberg.

WEITERE AUSKÜNFTE:

Die Stadt Parsberg sucht

SIE ERWARTET: 
• ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet
• die Mitarbeit in einem hoch engagierten und motivierten Team
• eine modern aufgestellte, kommunale Verwaltung
• eine unbefristete Anstellung

IHRE VORAUSSETZUNGEN:
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität
• vielseitiges, eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
• Qualifi kation Verwaltungsfachangestellte:r AL I / QE II

Bewerbungsschluss: 11.06.2023
Weitere Informationen zur Chancengleichheit 
und zum Datenschutz gemäß Art. 13 DSGVO
fi nden Sie auf unserer Webseite  unter:    
www.parsberg.de/aktuelles/stellenangebote



Jetzt informieren unter:  
ausbildung.max-boegl.de #DasTeambrauchtdich

  Industriekaufmann (m/w/d)

 Bauzeichner (m/w/d)

 Straßenbauer (m/w/d) 

  und Viele mehr

Das Team braucht dich!
Für den Ausbildungsbeginn 2023 suchen wir dich als Auszubildende/n:

Standort Brunn/Laaber:
   Mitarbeiter Vertrieb /  
Auftragsabwicklung

  Schichtleiter / Stellvertreter

  Bediener für Schweißroboter

   Produktionsmitarbeiter  
Bohren / Gewindeschneiden

  CNC-Fräser / Zerspanungsmechaniker

  Schweißer

  Maschinenbediener CNC-Abkantpresse

  Staplerfahrer

   Azubi Fachkraft für Metalltechnik  
(2023 & 2024)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Mitarbeiter (m/w/d):

Eine detaillierte Beschreibung zu den ausgeschriebenen  
Stellen sowie weitere offene Stellen finden Sie unter 

www.silberhorn-gruppe.de 

Silberhorn Gruppe  
Eichenbühl 2, 8  
92331 Lupburg 
Tel. 09492/9425-0  
bewerbung@silberhorn-gruppe.de

Bitte bewerben Sie sich per Email oder über unsere Website.

Die Silberhorn Gruppe  
zählt mit 300 Mitarbeitern 
zu den weltweit führenden 
Herstellern von Reinigungs- 
 und Hochdruckwasserstrahl-
entgratanlagen und bietet 
ebenso hochtechnologisierte 
Teilebearbeitung im Bereich 
Blechtechnik.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Für unsere Notarstelle in Parsberg suchen wir ab sofort in  
Voll- / Teilzeit (ab 25 Std.) einen engagierten 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
Notarin Susanne Schulze, Paracelsusstraße 1, 92331 Parsberg 

E-Mail: info@notar-parsberg.de oder Telefon: 09492-9421-0 
NOTAR-PARSBERG.DE  

NOTAR- / RECHTSANWALTS-
FACHANGESTELLTEN (M/W/D) 

sowie einen 

zur Sachbearbeitung und kompetenten Verstärkung unseres 
Teams. Weiter suchen wir einen 

JURISTEN (M/W/D) 

Wenn Sie … 
sich durch eine sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise  
auszeichnen, Freude am Umgang mit Menschen haben sowie  
einwandfreie Kommunikations- und Sprachfähigkeit mitbringen 

… möchten wir Sie gerne kennenlernen. Wir bieten Ihnen... 
abwechslungsreiche Tätigkeiten mit Mandantenkontakt und einen 
sicheren Arbeitsplatz in einer verlässlichen Branche. 

AUSZUBILDENDEN (M/W/D) 



Regens Wagner
Holnstein

Wir suchen Teamplayer für unseren Standort in Parsberg 
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)! 

moderner, 
digitalisierter 
Arbeitsplatz

Vergütung nach 
AVR

Zahlreiche 
Möglichkeiten zur 
Fort- und Weiter-
bildung

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie hier:

• Sozial- oder Heilpädagoge als Wohnbereichsleitung 
• Fach- und Hilskräfte im pädagogischen und      

pflegerischen Bereich 
• Reinigungskräfte

Auch Quereinsteiger sind bei uns herzlich willkommen!

SICHERN SIE 
SICH IHREN 
HOTSPOT    

www.parsberg360.de

PARSBERG

ALLE WEITEREN 
INFORMATIONEN 
FINDEN SIE HIER:

WEB
PRINT  
KREATIV
AGENTUR

gerne hier folgen

hierl.design

www.hierl-design.de

WIR SETZEN 
UNS EIN für die 

Kirchturm-
sanierung 
und den Erhalt 
der Pfarrkirche

JEDER EURO HILFT

Unterstützen  
Sie uns mit  
einer Spende

Pfarrei St. Andreas Parsberg
www.kirchturm-parsberg.de



WIR SUCHEN EINE 

KAUFMÄNNISCHE  
FACHKRAFT (m/w/d)

zur Abarbeitung unserer Aufträge 

·  Voll- oder Teilzeit
·  Eintritt möglich ab sofort

DAS BRINGST DU MIT:
·  Bevorzugt eine erfolgreich abgeschlossene 

kaufmännische Berufsausbildung
· Sicherer Umgang mit MS Word und Excel
·  Verantwortungsbewusste und präzise  

Arbeitsweise
· Belastbarkeit / Flexibilität / Teamgeist

DEIN AUFGABENGEBIET:
·  Unterstützung unserer Bauleiter bei der  

Vorbereitung / Abarbeitung und Abrechnung 
der täglichen Baustellen

· Telefonischer und schriftlicher Kundenkontakt
· Allgemeine Bürotätigkeiten

DAS BIETEN WIR:
·  Eine interessante und abwechslungsreiche  

Tätigkeit in einem motivierten Team mit 
einem guten Betriebsklima

· Bezuschusste betriebliche Altersvorsorge

Per Post an:  
Bettina Hänsch GmbH 
Industriestr. 22a, 93176 Beratzhausen

Per Mail an: info@kanal-tv-haensch.de

Bei Fragen kannst du uns auch gerne anrufen:  
Tel. 09493 / 9516-0

Du fühlst dich angesprochen?  
Dann sollten wir uns kennenlernen. Übersende  
uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen  
mit Angabe deines möglichen Eintrittstermins  
und deiner Gehaltsvorstellung an:

www.kanal-tv-haensch.de

Wir, die HOLZAMMER Gruppe in Sengen-
thal bei Neumarkt i.d.OPf. sowie einem 
weiteren Werk in Thüringen sind seit 70 
Jahren einer der wichtigsten Systeman-
bieter für Einzel- und Komplettkompo-
nenten mit Schwerpunkt Medizintechnik.

Wir sind eine zukunftsorientierte und auf-
strebende Unternehmensgruppe mit ca. 
200 hoch motivierten Mitarbeitern und 
weltweit ansässigen Kunden.

www.holzammer.de

Entwicklung • Spritzguss • Lackierung
Montage • Formenbau • Modellbau

Der Systempartner.

Wir brauchen Dich!

Produktionsleiter*

Abteilungsleiter*
für den Bereich Spritzguss

Produktionsmitarbeiter*
Hausmeister*

*m/w/d
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle 
08.03.2023 Berta Spitzner, 97 Jahre

13.03.2023 Theresia Schaller, Herrnried, 84 Jahre

13.03.2023 Marzelli Gross, 67 Jahre

05.04.2023 Melvin Abrigo, 79 Jahre

06.04.2023 Theresia Mehringer, Hackenhofen 76 J.

09.04.2023 Andrea Keil, 59 Jahre

11.04.2023 Jakob Kopp, 84 Jahre

14.04.2023 Babette Großer, 84 Jahre

22.04.2023 Christel Neufert, 69 Jahre

25.04.2023 Antonina Nazaruk, 84 Jahre

26.04.2023 Irmgard Ferstl, 83 Jahre

28.04.2023 Elsa Greil, 83 Jahre

30.04.2023 Bertold Schmidt, 90 Jahre

06.05.2023 Engelbert Friedl, Klapfenberg 69 Jahre

10.05.2023 Alfred Gschrei, 78 Jahre

Freud und Leid liegen leider oft nah zusammen

Eheschließungen 

18.03.2023 Gamze Misir und Cagatay Celik

25.03.2023 Andrea Seitz und Matthias Bauer

01.04.2023 Franziska Hammer und Thomas Kreupl

15.04.2023 Franziska Truckenbrodt und Georg Jung

22.04.2023  Michele Nitz und Florian Rappel

22.04.2023 Nadine Lehner und Alexander Hess

29.04.2023 Corinna Hiller und Tobias Hermannstaller

06.05.2023 Birgit Schaller und Andreas Leikam

13.05.2023 Julia Grötsch und Thomas Würdinger

Geburten von Februar 2023 – März 2023

Nexharije und Zymer Ibishi, einen Sohn Melik

Antoinette und Dean Showers, einen Sohn Antonio

Johanna und Hannes Sieber, einen Sohn Maximilian

Susanna und Matthias Göpfert, einen Sohn Lukas

Julia und Martin Grünwald, eine Tochter Sophie

Jamie Wilson-Brandl und Kevin Brandl, einen Sohn Tyler

Sandra und Andreas Stadler, eine Tochter Tatjana

Ramona und Erik Mahimov, eine Tochter Vivien

Kerstin und Tobias Braun, eine Tochter Hannah

WIR GRATULIEREN

80. Geburtstag
Frau Kordula Wagner 
Herr Martin Mehringer 
Frau Gertraud Ruhland 
Frau Martha Zupfer 
Frau Erna Riehl

85. Geburtstag
Herr Josef Huber 
Herr Helmuth Jobst 
Frau Ursula Luther 
Herr Michael Semmler 
Frau Agnes Egginger

90. Geburtstag
Herr Georg Lögl 
Frau Kreszenz Blank 
Herr Wilhelm Ungerer

Platinhochzeit
Hanne-Lore und  
Erwin Pogrzeba

11.03.2023 bis 10.05.2023

Sie würden gerne hier im Parsberger Stadtblatt jemanden mit einer Anzeige 
Anteilnahme zeigen oder zu einem besonderen Anlass gratulieren?

Sie haben Interesse? Dann schreiben Sie an:
anzeigen@parsberger-stadtblatt.de

Aktuelle Todesanzeigen aus dem  
Stadt- und Gemeindebereich  
auch unter: 
www.heimatfriedhof.online
(auch als APP erhältich) H E I M A T -

F R I E D H O F
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E-Scooter ohne Versicherungskenn- 
zeichen
Am 16.05.2023, 17.35 Uhr, bemerkte eine Streife der 
Polizei Parsberg am Parkplatz der Esso-Tankstelle, Im 
Grund, einen E-Scooter ohne das erforderliche Versi-
cherungskennzeichen. Die 17-jähr. Fahrerin erwartet 
nun eine Anzeige nach dem Pflichtversicherungsgesetz.

Abbiegevorgang des vorausfahrenden 
Pkw übersehen
Am 15.05.2023, 16.10 Uhr, kam es auf der Staatsstraße 
2234, Abzweigung Eglwang, zu einem Verkehrsunfall mit 
einer leicht verletzten Person. Eine 52-jähr. Seat-Fahre-
rin übersah, dass der vor ihr fahrende Pkw Opel eines 
62-jähr. Mannes nach links, in Richtung Eglwang, abbiegen 
wollte, und fuhr auf diesen auf. Bei dem Zusammen-
stoß wurde die Unfallfahrerin leicht verletzt. Beide Pkw 
mussten abgeschleppt werden. Der Sachschaden beträgt 
ca. 11.000 €.

Geparkten Pkw angefahren und  
geflüchtet
Am 10.05.2023 wurde der Polizei Parsberg eine Ver-
kehrsunfallflucht beim Bahnhof gemeldet. In der Zeit 
vom 08.05., 07.30 Uhr, bis 10.05.2023, 18.15 Uhr, wurde 
auf dem Parkplatz am Bahnhof ein geparkter Pkw VW 
Golf, Farbe weiß, durch einen unbekannten Verkehrsteil-
nehmer angefahren und beschädigt. Der Golf wurde am 

linken hinteren Kotflügel beschädigt. Der Sachschaden 
beträgt ca. 1.000 €. Wer Angaben zu dem Unfall machen 
kann, wendet sich bitte an die Polizei Parsberg 

Wärmepumpe gestohlen
In der Tatzeit vom 29.04., auf den 02.05.2023, wurde 
von einem Rohbau, inder Terrastraße, eine Luft-Wärme-
pumpe entwendet. Die Wärmepumpe war im Aussen-
bereich montiert. Der Wert der Wärmepumpe wurde 
mit ca. 20.000.--€ angegeben. Hinweise zu der Tat bitte 
an die Polizei Parsberg.

Wieder verkratzte Pkw im Bereich der 
Sonnenstraße
Am 26.04.2023 musste die Polizei Parsberg abermals 
Anzeigen wegen Sachbeschädigungen an Pkws im Be-
reich der Sonnenstraße ausnehmen. Diesmal waren 
aber auch Pkw beschädigt, die im Forstgartenweg und 
der Ritter-Haug-Straße geparkt waren. Da die Tatzeiten 
in der Regel tagsüber sind, bzw. sogar am Vormittag, bitte 
die Polizei Parsberg, verdächtige Wahrnehmungen zu 
melden.

POLIZEIBERICHTE Meldungen  
zu Parsberg

Zeugenhinweise für die Polizeiinspektion  
Parsberg bitte unter Tel.: 09492/9411-0

FUNDSACHEN Zum Abholen bitte Ausweis mitgringen. Weitere Infos unter Tel.: 0 94 92 / 94 18 - 13

DATUM GEGENSTAND FUNDORT
03.04.2023 Schlüsselbund (zwei Schlüssel) mit Taschenlampe Stadt Parsberg  

als Anhänger
vor altem Krankenhaus

05.04.2023 Smartphone Motorola schwarz Bahnhofstraße 8

22.04.2023 rosanes Federmäppchen

24.04.2023 Einzelschlüssel mit braunem Ledermäppchen als Anhänger Waldmanngasse

24.04.2023 Einzelschlüssel ohne Anhänger bei Gärtnerei Obermeier

25.04.2023 Einzelschlüssel (evtl. für Fahrrad) mit orangenem Band als Anhänger Radweg bei Am Vogelherd

05.05.2023 Toyota Schlüssel an blau/grauem geflochtenem Band vor Raiffeisenbank

10.05.2023 zwei Schlüssel mit weißem Anhänger Hohenfelser Str., Bahnbrücke

12.05.2023 goldener Ring Turmsaal

21.05.2023 Kinderspielzeug, Giraffe aus Gummi Burg Parsberg

21.05.2023 silberne Kette mit Blumenanhänger Burg Parsberg

21.05.2023 beige Kinderweste Burg Parsberg
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10. bis 11.06.2023
Burgfest
Burg Parsberg

16. bis 18.06.2023
150 Jahre FFW Hörmannsdorf

19.06.2023
Seniorenwanderung  
nach Maierhofen

23.06.2023
Johannisfeuer der Pfadfinder

24.06.2023
Sommerumtrunk des Pfarrge-
meinderates
Kirchplatz St. Andreas Kirche

29.06 bis 02.07.2023
150 Jahre FFW Darshofen

30.06.2023, 20:30 Uhr
Premiere der Burgspiele Parsberg
Infos und Tickets unter:  
www.burgspiele-parsberg.de

08.07. bis 10.07.2023
Willibaldskirchweih
Hörmannsdorf

14.07. bis 16.07.2023
150 Jahre SKRK Parsberg
Volksfestplatz

17.07.2023
Seniorenwanderung nach Boden-
wöhr Weiher (= Hammersee)

29.07.2023
Konzert mit „Conclusion“
Burgsaal Parsberg

ab 24.08.2023
Volksfest Parsberg

TERMINE / VERANSTALTUNGEN Änderungen  
vorbehalten

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie im 
Internet unter: www.parsberg.de/aktuelles/termine-veranstaltungen

RE-OPENING!
16. Juni 2023

GLEICH RESERVIEREN!
Tel: +49 9492 606 0

HIRSCHEN
BLOBB

BRAUTRADITION PARSBERG

BA R
ME(A)T THE LEGEND

- LIVE AM GRILL -
RIPPERL RUDI

AB 18.00 UHR



WIR FEIERN VOM
MIT GROẞEM FESTPROGRAMM
14. – 16. JULI 2023

SO. 11 UHR – FESTREDE HUBERT AIWANGER

WWW.150-JAHRE-SKRK-PARSBERG.DE www.festbetrieb- 
semmler.de

18:30 Uhr  Bieranstich im Festzelt durch den Schirmherrn Bürgermeister 
Josef Bauer

ab 19:00 Uhr  Festzeltbetrieb mit der Partyband Moosbüffel und Barbetrieb
 Biertischbingo (bis 20:00 Uhr)  

7:00 Uhr  Weckruf mit der Blaskapelle Lupburg und den Böllerschützen  
der SKRK Parsberg.

7:15 Uhr  Einholung der Festdamen, des Patenvereins und des Patenkindes
ab 8:00 Uhr Eintreffen der Vereine zum Frühschoppen und Weißwurstfrühstück
10:00 Uhr  Festgottesdienst im Festzelt mit musikalischer Umrahmung der Blaskapelle Lupburg
11:00 Uhr Festrede des stellv. Bay. Ministerpräsidenten Hubert Aiwanger
12:00 Uhr Mittagstisch im Festzelt mit der Blaskapelle Lupburg, sowie Kaffee und Kuchen Verkauf
13:30 Uhr Aufstellung zum Festzug
14:00 Uhr  Großer Festumzug durch Parsberg mit anschl. Fahneneinzug ins Festzelt, 

anschl. Unterhaltung mit der Partyband Öha

ab 14:00 Uhr  Nachmittagsprogramm - Festzeltbetrieb mit Verkauf von  
Kaffee und Kuchen, Ausstellung von Gerät der Rettungs- 
organisationen und von historischen Militärfahrzeugen auf  
dem Volksfestplatz Parsberg

17:00 Uhr  Einholung des Patenvereins mit musikalischer  
Begleitung anschl. Totengedenken am Kriegerdenkmal

18:30 Uhr  Festansprache der beiden Schirmherren Bürgermeister Josef Bauer und  
Staatsminister Albert Füracker, anschl. Ehrungen an verdiente Mitglieder

19:00 Uhr  Festzeltbetrieb mit der Partyband Gipfelstürmer und Barbetrieb

AB 19 UHR

FREITAG, 14. JULI 2023

SAMSTAG, 15. JULI 2023

SONNTAG, 16. JULI 2023

AB 19 UHR

AB 15 UHR

Eintritt FREI

Eintritt FREI

Eintritt FREI



FLIMMER • Janiz • Blacktory • Klaudi 
MyRoue • Rustique • THE ENFYS  
MNL.Meier •  Modern Fireworks • JAÎSA  
Backyard Steps • Tranqui • IT GOES X 

Ellie Benn • Jackie • Workshops mit VPBy

9 + 10
JUNI
2023

Das Jugendfestival für den  
Landkreis Neumarkt mit ...

Grill- u. Zeltplatz Parsberg

Zeltmöglichkeit von Fr. bis So.

Eintritt für alle frei

Unterstützt  
durch:

Kommunale
Jugendarbeit

KOJJ
www.be-openair.de be_openair

FLIMMER • Janiz • Blacktory • Klaudi 
MyRoue • Rustique • THE ENFYS  
MNL.Meier •  Modern Fireworks • JAÎSA  
Backyard Steps • Tranqui • IT GOES X 

Ellie Benn • Jackie • Workshops mit VPBy

9 + 10
JUNI
2023

Das Jugendfestival für den  
Landkreis Neumarkt mit ...

Grill- u. Zeltplatz Parsberg

Zeltmöglichkeit von Fr. bis So.

Eintritt für alle frei

Unterstützt  
durch:

Kommunale
Jugendarbeit

KOJJ
www.be-openair.de be_openair



29.07.2023

parsberg burgareal
celebrating 50 years

09:00 pm

50 anniversary

powered by



Einladung zum Sommerfest am 08. Juli 2023
Um 10:30 Uhr: Start mit einem Gottesdienst zum Thema „Leben dürfen!“ 

Ab 12:00 Uhr:  gemütliches Beisammensein mit Festbetrieb

Regens Wagner
Holnstein

Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag über bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich alle Bewohner/innen und Mitarbeitenden sowie 
die Gesamtleitung von Regens Wagner Holnstein! 

Angebote:

• Eine Hüpfburg für Kinder
• Eine tolle Tombola
• Rundfahrten mit Oldtimern
• Glücksrad
• Musikalische Unterhaltung mit den  
   Tanngrindler Musikanten
... und vieles mehr!

Führungen:

• Um 13 Uhr durch die Förderstätte
• Um 14 Uhr durch die Werkstätten

Anfahrt:
Regens-Wagner-Straße 10
92334 Berching-Holnstein



Öffnungszeiten und Festprogramm
Do. 06.07.2023   Einlass 18.30 Uhr 

 20:00 Uhr Kabarett im Zelt – „BRETTL-SPITZEN“ live  Tickets unter www.lachoffensive.de u. an der Abendkasse

FR. 07.07.2023    Bieranstich  
 18:00 Uhr Standkonzert mit der Blaskapelle Beratzhausen 
 18:30 Uhr Die Böllerschützen eröffnen den Volksfestausmarsch   
 19:00 Uhr Partyband „DONNAWEDA“ – Barbetrieb im Zelt
 19:00 Uhr Volksfest Weintreff mit Livemusik 

Sa. 08.07.2023    Tag der Generationen  
 10:00 Uhr  „DONIKKL“ (Einlass 09.00 Uhr)
 13:00 Uhr  Seniorenempfang (Einlass ab 12.00 Uhr)  – Blaskapelle Beratzhausen und Vieles mehr
 17.30 Uhr Jugendband „OIS ISI“
 19.00 Uhr  Partyband „MOOSBÜFFEL“
 19:00 Uhr Volksfest Weintreff mit Livemusik 

So. 09.07.2023   Tag der Vereine  
 09:30 Uhr Treffpunkt der Vereine mit Fahnenabordnungen am Essenbügl
 09:45 Uhr Kirchenzug zum Gottesdienst im Festzelt, anschl. Ökumenischer Festgottesdienst im Zelt  
  (Pfarrerin Sollinger, Pfarrer Rahm) mit der Blaskapelle St. Martin Oberpfraundorf
 ab 11:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen im Bierzelt mit der Blaskapelle St. Martin Oberpfraundorf
 ab 13:00 Uhr Kickerturnier im Festzelt mit DJ Snow
  1.Preis 250,- Euro und weitere Preise Anmeldungen unter www.beratzhausen.com
 ab 13:00 Uhr Clown und Infomobil „Frühe Hilfen“ (Landratsamt Regensburg)
 ab 17:00 Uhr Stimmungsmusik bis abends mit „X´PLOSION“
 18:00 Uhr Weinlounge im Weintreff

Mo. 10.07.2023   Tag der guten Nachbarschaft der Behörden, Betriebe, Vereine und Familien  
 14:00 Uhr Kindernachmittag mit Freifahrten und ermäßigten Preisen bei den Fahrgeschäften 
 ab 15:00 Uhr „die keplerin“ - Comedy, Pantomime, Zauberkunst
 ab 17:00 Uhr „DE JUNGA - DIE KAPELLE“ 
 ab 18.00 Uhr Schweinshaxn-Essen im Sonderangebot
 19:00 Uhr Volksfest Weintreff mit Livemusik  Änderungen vorbehalten

www.volksfest-beratzhausen.de Festwirt: Werner Semmler

Volksfest 
Beratzhausen2023
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Velburger Str. 10 · 92331 Parsberg · Tel. 09492 / 902083

www.auto-walter-parsberg.de

50 Jahre

         Kleingeräte  
ab sofort bei uns im Sortiment!

Möbel Dengler · Inh. Michaela Gottsauner
Zum Mallersdorfer Grund 2 · 92331 Parsberg

Tel. (0 94 92) 90 70 71 · info@moebel-dengler.de

www.moebel-dengler.de

Zum  

50-jährigen  

Jubiläum 5%auf 
alles!

JAKOB PÖLLER
Reparatur & Instandhaltung

MEISTERBETRIEB

Jurastr. 8 | 92331 Parsberg

info@jakob-poeller.de www.jakob-poeller.de

09492 9076924

KÜHL-
ANHÄNGER

VERLEIH & VERKAUF



VON 5.30-24 UHR, 365 TAGE 
IM JAHR DURCHGEHEND

 09492-6282
Singerstr. 16 . 92331 Parsberg 

www.easyfit-parsberg.de

ANGEBOT 
5 WOCHEN 
TESTEN 
FIGUR, RÜCKEN- & 
GELENKETRAINING

schützt Rücken 
& Gelenke

Nähere Informationen in Kürze. Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf:
Parsberger Wohnbau GmbH · Tel. 09492 / 907120 · info@parsberger-wohnbau.de

VORANKÜNDIGUNG
Neubau von Eigentumswohungen in Parsberg

>> RUHIGE LAGE AM WALDRAND

>> ZENTRUMSNAH

>> HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG

„Am Hatzengrün“



www.moser-bau-parsberg.de

KOMPETENZ 
IN SACHEN BAU

Moser Bau GmbH · Industriestraße 7 · 92331 Parsberg 
Tel.: 09492 / 94050 · E-Mail : info@moser-bau-parsberg.de



Internet, TV & Telefon  
für alle in Parsberg  
und drumherum!

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check     

  0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 

Größter Makler  
in Bayern

Immobilien in Parsberg

Sebastian Koller
Immobilienleiter
Geprüfter Immobilienmakler
(S-Finanzgruppe)

Tel. 09181/210-677

  Beratung
  Preisermittlung
  Vermarktung
  Notartermin
  Kaufpreisüberwachung
  Vermietung
  Immobilien-Verrentung

Hier können wir ins
Gespräch kommen:
Grüner Stammtisch
Jeden ersten Mittwoch im Monat
19:00 | Schwan Mediterran Diner

gruene_parsbergPAR

Menschenrechte leben
UN-Behindertenrechtskonven-
tion konsequent umsetzen!

Mehr Entlastung für
häuslich Pflegende
Kurzzeitpflegeplätze, Tages-
und Nachtpflege ausbauen!

Gesundheit für alle
Generationen
Psychiatrische und neurologi-
sche Versorgung verbessern!

Solidarität zeigen
Gerechte Versorgung für
Geflüchtete mit besonderen
Bedürfnissen!

Grüner Klimaschutz
Auch in sozialen Einrichtungen
und Verwaltung!

Finanzreform jetzt
Für eine zukunftsfähige
Finanzierung unserer Bezirke!

Johannes Höfer - unser Kandidat
für den Bezirkstag der Oberpfalz.

Johannes Höfer

Gemeinsam
für eine

Oberpfalz,
die niemanden
zurücklässt!

gruene-bayern.de

V.i.S.d.P. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, OV Parsberg, Willy Schmid, Marktstraße 6a, 92331 Parsberg

Listenplatz 14
Am 08.10.23



www.meier-raumgestaltung.de

Holzheimer Straße 4  
92331 Parsberg – Hörmannsdorf 
Telefon: 09492 9076897

Beratungstermin  
vereinbaren  

0171 3548564

Sonnenschutz  
Insektenschutz

WhatsApp GUT BETREUT UND UMSORGT IM

Wir sind gerne für Sie da: In Kurz- und Lang-
zeitpflege, sowie im betreuten Wohnen.

Haus 
Ritter Haug
PA R S B E R G

Haus Ritter Haug    Zum Dallmeierkreuz 1    92331 Parsberg    

Telefon: 09492 / 952 – 0    Fax: 09492 / 952 – 199    

E-Mail: parsberg@novent.org    Internet: novent.org/ritterhaug

KOMM INS NOVENT-TEAM! IN PARSBERG UND DEUTSCHLANDWEIT: 
NOVENT.ORG/KARRIERE

GUT BETREUT UND UMSORGT IM

Wir sind gerne für Sie da: In Kurz- und Lang-
zeitpflege, sowie im betreuten Wohnen.

Haus 
Ritter Haug
PA R S B E R G

Haus Ritter Haug    Zum Dallmeierkreuz 1    92331 Parsberg    

Telefon: 09492 / 952 – 0    Fax: 09492 / 952 – 199    

E-Mail: parsberg@novent.org    Internet: novent.org/ritterhaug

KOMM INS NOVENT-TEAM! IN PARSBERG UND DEUTSCHLANDWEIT: 
NOVENT.ORG/KARRIERE

MENGEN- 
RABATTE 

FÜR ANZEIGEN IM  
PARSBERGER STADTBLATT

1 2

5
43
6SCHON

BEZAHLT

Fasziniert von Computer?
Wir auch!
Deshalb sind wir Ihr kompetenter 
Ansprechpartner für:
 Computer / Notebook /
 Tablett-PC
 Software
 Internet DSL / Mobilfunk / Handy
 Zubehör / Verbrauchsmaterial
 Netzwerk / Server / Client /
 Telefonanlagen

Und wenn mal nichts mehr geht, 
sind wir auch für Sie da:
 Reparaturwerkstatt
 Service vor Ort

F

Regensburger Str. 55a  · Seubersdorf
Tel. 09497 / 6521

info@frank-computer.de
www.frank-computer.de

IT · Netzwerke · Festnetz · Mobilfunk

F

F

F

F

F

F

Buch 39 · 92363 
Bre i tenbrunn
Tel. 09495-9030108

Mobil 
0171-6825893

www.obermeier-gartenbau.de

JETZT IST DIE BESTE ZEIT  
UM ROSEN ZU PFLANZEN.
Bei uns ist eine große Auswahl vorrätig.

Rot-Kreuz-Straße 5
92331 Parsberg
Tel. 09492 / 906324

Beet- & Balkonpflanzen | Gehölze & Stauden | Gartengestaltung

Regional  
und nachhaltig!

30.06.
bis 22.07. 

2023

Karten bei unseren Vorverkaufsstellen und im Internet unter www.okticket.de
Aufführungsrechte DREI MASKEN VERLAG München

www.burgspiele-parsberg.de
Alle Informationen unter

Drei Schwestern mit ihrem Diener
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WIR SANIEREN FÜR SIE:
Wasserschäden, Schimmelschäden, Elementarschäden,  
Sturm- und Hagelschäden, Brandschäden

INSTANDSETZUNGEN VON:
Türen und Fenster, Bodenbelägen (Parkett, Laminat, Vinyl,  
Teppichboden), Fliesenrekonstruktion

SOWIE AUCH:
Rohbautrocknung, Notbeheizungen, Gipskartondecken und  
-wände, Autobeschriftung, T-Shirt DruckTÜV-zertifiziert 

Wagnergasse 2 · 92331 Parsberg · info@wasserschadensanierung-vatter.de · 09492/601130 

Fon 09492 / 5025
Fax 09492 / 90046

j.r.kratzer@t-online.de

  Bodenbeläge

  Parkettböden

  Polsterarbeiten

  Sonnenschutz

Burgstr. 12
92331 Parsberg

AN- UND VERKAUF aller Marken,
sowie Transporter und LKWs

home.mobile.de/AUTOGALERIEKUMGMBHPARSBERG

An der Autobahn 9 · 92331 Parsberg
Tel. 0 94 92 / 90 77 530

E-Mail: erogluorhan@t-online.de

Stefan Wenzl
Duggendorf, Tel. 09473-9518009, info@ForstBaumGarten-Wenzl.de, www.ForstBaumGarten-Wenzl.de

Besuchen Sie 
uns! Wir freuen uns auf Ihr Grün.

Ganzheitliche und nachhaltige Baumpflege,
Obstbaumpflege und 
ökologische Naturgärten

ForstBaumGarten-Wenzl

ForstBaumGarten-Wenzl

Die Natur-Macher

45 €*
mtl. im Jahresabo,
danach 48  €* mtl.

ALLES LIVE.
ALLES VEREINT.

Mit der MegaSport Option bei MagentaTV.

* Die MegaSport 12M Option kostet in den ersten 12 Monaten 45 €/Monat inkl. USt., danach 48 €/
Monat inkl. USt. (darin enthalten MagentaSport im Wert von 4,95 €/Monat, die WOW Live-Sport 
by Telekom 12M Option im Wert von 24,99 €/Monat sowie die DAZN 12M by Telekom Option im 
Wert von 22 €/Monat). Sie ermöglicht den Zugang zu den Programmangeboten von 
MagentaSport, WOW Live-Sport sowie DAZN. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate, danach 
monatlich kündbar. Die Option ist zu vielen MagentaTV Tarifen zubuchbar. Ausgenommen sind 
die Tarife MagentaTV Flex und MagentaTV Smart Flex. Voraussetzung für die Nutzung der Option 
sind die Registrierung und die Akzeptanz der Nutzungs- und Datenschutzbedingungen bei WOW 
sowie DAZN. 

Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Ein Angebot von:
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MagentaTV Smart inkl. RTL+ Premium  

6 Monate für 0 €1
,

danach 10 €1 mtl., nutzbar über MagentaTV Stick,
MagentaTV One oder Smart-TV

Unabhängig vom Festnetzanbieter – erleben Sie einzigartige Unterhaltung!

 MAGENTA TV
  FÜR ALLE

Jetzt hier 
beraten  
lassen

Copyrights: ARD © 2018 ARD. Alle Rechte vorbehalten. | ZDF © 2018 ZDF. Alle Rechte vorbehalten. |  
Die Bergretter © 2021 ZDF. Alle Rechte vorbehalten. | The Responder © Dancing Ledge Productions 
Ltd. MMXXII.
1) Aktion gilt bis 30.06.2022. MagentaTV Smart kostet in den ersten 6 Monaten 0 €/Monat,   danach 10 €/
Monat, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. MagentaTV Smart enthält den Zugang zu RTL+ Premium. 
Voraussetzung für die Nutzung ist eine bestehende Internetverbindung. Für die Internetverbindung 
gelten die Bedingungen des jeweiligen Internetanbieters. Bei Nutzung über das Mobilfunk-Datennetz 
erfolgt die Belastung des Datenvolumens beim jeweiligen Mobilfunk-Anbieter. 
2) Streaming-Dienste bis auf RTL+ Premium erfordern einen separaten Vertrag.

Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Ein Angebot von:
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HANDY . TELEFONIE . IT . Parsberg
Tel.: O9492-6OO13-O . www.ctkrotter.de

Sonntag, 02. JuliSamstag, 01. JuliFreitag, 30. Juni
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Parsberg
Ingolstadt

moebelhof.de

Preis-Champion
Beim Möbelhof gibts immer die besten Preise, dies bestätigt auch die 

erneute Auszeichnung mit der goldenen „Preis-Champions“ Medaille. 

Fahren und sparen!
Abholtransporter zum Nulltarif.
Ab einem Einkaufswert von 250 € 
bekommen Sie nach vorheriger 

Terminvereinbarung kostenlos einen 
Transporter zur Verfügung gestellt, 

den Sie in einem Umkreis von 
100 km nutzen können. 

Heimbera� ng
Entspannt und unverbindlich!

Wir beraten Sie auch ganz bequem 
bei Ihnen Zuhause! Buchen Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin unter: 

www.moebelhof.de/heimberatung 

Über 100.000 
A� i� l � �  t � rfü� ar!

Ihre Lieblingsmöbel gleich 
zum Mitnehmen!

In riesigen Hochregallagern in
 Parsberg und Ingolstadt sind 

Millionenwerte bevorratet, so dass 
Sie Ihr Lieblingsstück gleich mit nach 

Hause nehmen können. 

Preis-Champion
Möbelhof Einrichtungshaus

Möbelhof Küchen-Centrum
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